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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
VERWALTUNGSGEMEINSCHAFT EBERMANNSTADT
Franz-Dörrzapf-Straße 10 Telefon 50 60

Fax       50 650
Sprechzeiten:
Montag bis Mittwoch
Montag bis Mittwoch
Donnerstag
Freitag

von   8.00 bis 12.00 Uhr
von 14.00 bis 15.30 Uhr

von 8.00 bis 12.30 Uhr und 13.30 bis 18.00 Uhr
von 7.00 bis 12.00 Uhr

Sprechtage der Behörden, Verbände etc.

11.03.03 14.00 – 15.30 Uhr VdK
05.03.03 09.00 – 12.00 Uhr LVA / BfA
25.03.03. 14.00 – 15.30 Uhr VdK

Die Sprechtage finden im Rathaus Ebermannstadt, 1. Stock,
Zimmer Nr. 103 statt.

Die Sprechtage der Seniorenvertretung Ebermannstadt finden
im Seniorenzentrum Fränkische Schweiz, Bahnhofstraße 14,
Ebermannstadt, zu nachfolgenden Terminen statt:

11.03.03 14.00 – 15.30 Uhr
13.03.03 10.00 – 11.30 Uhr
18.03.03 14.00 – 15.30 Uhr
27.03.03 10.00 – 11.30 Uhr

Die Sprechzeiten des Landrates Glauber finden nach Ver-
einbarung  im Landratsamt Forchheim (Gebäude A, 1. Stock,
ZiNr. 206) statt. Terminabsprache unter Tel.09191/86101 (Vor-
zimmer Landrat).

Jeweils am Dienstag von 14.30 Uhr bis 16.30 Uhr und nach
Vereinbarung im Krankenhaus, Zimmer 506, Beratung für Sucht-
kranke.

Öffnungszeiten der TÜV-Prüfstelle (Ebermannstadt, Grasiger
Weg 48) jeden Montag, Mittwoch und Donnerstag von 7.30 Uhr bis
12.00 Uhr und 12.45 Uhr bis 16.45 Uhr, jeden Freitag von 7.30 Uhr
bis 12.30 Uhr. Telefonische Voranmeldung: 09194/4664.

_ _ _ _ _ _

Energie und Wasser
Ihr Energieservice rund um die Uhr

Stadtwerke Ebermannstadt GmbH Tel. 09194/73910
Forchheimer Straße 29, 91320 Ebermannstadt

MITTEILUNGSBLATT

Verwaltungsgemeinschaft Ebermannstadt

Mitgliedsgemeinden: Ebermannstadt und Unterleinleiter

Amtsblatt der

www.ebermannstadt.de/amtsblatt.html

Erlebnis-Freibad, Am Weichselgarten Tel. 09194/7391-44
Mai - August: 9.00 - 20.00 Uhr

Gasversorgung Ebermannstadt GmbH Tel. 09194/797565
Forchheimer Str. 29, 91320 Ebermannstadt
Stadtwerke und Gasversorgung
Öffnungszeiten: Mo-Do 7.15 - 16.45 Uhr

Fr 7.15 - 12.30 Uhr
Fax: 09194/7391-23
E-Mail: stadtwerke-ebermannstadt@t-online.de
Internet: www.stadtwerke-ebermannstadt.de

Kulturkreis Ebermannstadt e.V.

„CHRISTIAN MORGENSTERN”
von und mit JAN BURDINSKI

Unerschöpflich in seinen skurrilen Einfällen und seinen
Wortphantasien hat Christian Morgenstern die deutsche
Sprache mit hintergründigem Nonsens bereichert. In sei-
nen Schritten leben eine übermütig verspielte Kinderseele
und eine tiefsinnige Denkernatur in wunderbarer Eintracht
beisammen und bezaubern bis heute ihr Publikum. Mor-
gensternabende sind das beste Gegengift gegen Humorlo-
sigkeit und Langeweile.

Donnerstag,
(Eingang Hallenbad). Kartenvorverkauf ab

Samstag, 08.03.03 in der Stadtapotheke Ebermannstadt
und in der Touristinformation, Bürgerhaus, Bahnhofstraße 5.

8,00 ¤, Mitglieder 7,00 ¤, Schüler 4,00 ¤.

Das von

„Mach’s mir noch einmal, Wüstling”
Ein aktuelles Satyrspiel mit Bocksprüngen durch

20 Jahre Buchholzerei.

Da jeden Abend die satirische „Bühnen-Zeitung” auf den
aktuellsten Stand gebracht wird und sich somit ständig
ändert, kann man nie ganz sicher sein, ob daraus nicht in
der Zwischenzeit ein ganz anderes Programm geworden
ist. Martin Buchholz nimmt dieses 20jährige Bühnen-
Jubiläum zum Anlaß, auch mal in früheren Programmen
herumzustöbern (immerhin siebzehn an der Zahl).

Freitag,
Der Kartenvorverkauf beginnt am 03.

März 2003 in der Touristinformation, Bürgerhaus, Bahnhof-
straße 5, Telefon 09194/506-40. Vorverkauf 13 ¤,
Abendkasse 14 ¤.

20. März 2003 um 20.00 Uhr, Volksschule
Grüner Saal

Eintritt:

Jubiläumsprogramm

9. Mai 2003 um 19.30 Uhr im Gemeinschafts-
haus Gasseldorf.

Eintritt:

MARTIN BUCHHOLZ
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Verwaltungsgemeinschaft Ebermannstadt
Franz-Dörrzapf-Str. 10, 91320 Ebermannstadt

E-Mail info@ebermannstadt.de

Internet www.ebermannstadt.de

Öffnungszeiten

Montag-Mittwoch 08.00-12.00 Uhr
14.00-15.30 Uhr

Donnerstag 08.00-12.30 Uhr
13.30-18.00 Uhr

Freitag 07.00-12.00 Uhr

Rufnummern und Zuständigkeit

Telefon (Zentrale): 09194/506-0
Fax: 09194/50650

Bürgermeister

506-10 Bgm. Herr Kraus
506-32 Vorzimmer: Frau Fröhlich

Allgemeine Verwaltung

506-11 Herr Herlitz
Bauverwaltung, Personalamt

506-12 Herr Lies
Öff. Sicherheit und Ordnung
Verkehrswesen, Feste, Wahlen,
Friedhof

506-14 Frau Büttner
Einwohnermeldeamt,
Standesamt in Vertretung

506-15 Frau Hack
Einwohnermeldeamt, Rundfunkbefr.
Renten, Märkte, Gewerbe

506-13 Frau Purwins
Einwohnermeldeamt,
Geschirrverleih, Mitteilungsblatt

Standesamt

506-17 Frau Hösch
Standesamt

Kämmerei, Kasse

506-20 Herr Polster
Kämmerer,
Erschließungsbeiträge

506-23 Herr Deckert
Kanal, Wasser

506-24 Frau Wendler
Abwasserabgabe, Gewerbesteuer,
Müllabfuhr, Kurbeitrag

506-27 Frau Urban
Musikschule, Hundesteuer,
Tierseuchenbeitrag

506-26 Frau Wuttke
Anweisungen

506-21 Herr Krippel
Mobicard, VG-Bus,
Kasse , VHS

506-22 Frau Mewes
Mobicard, Kasse, VHS

Städt. Bauamt

506-30 Herr Seitz
506-31 Herr Distler

Verkehrsamt

506-40 Frau Theiler
Touristinfo
Bahnhofstr. 5, 91320 Ebermannstadt
touristinfo@ebermannstadt.de

Gemeinde Unterleinleiter
Bahnhofstraße 8, 91364 Unterleinleiter

Telefon
09194/9530 und
09198/998375 Bgm. Herr Sendelbeck

E-Mail info@unterleinleiter.de

Internet www.unterleinleiter.de

Sprechzeiten der VG

Mittwoch 16.00-18.00 Uhr

Sprechzeiten der Bürgermeister
Ebermannstadt
Bürgermeister Franz Josef Kraus

Donnerstag 16.00-18.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Unterleinleiter
Bürgermeister Gerhard Sendelbeck

Dienstag 18.00-19.30 Uhr
Freitag 17.00-18.30 Uhr

Öffentliche Einrichtungen
Hallenbad Tel. 09194/5611
Öffnungszeiten (ab Oktober bis März)
,

Montag, Donnerstag 17.00-20.00 Uhr
Dienstag, Mittwoch 17.00-21.00 Uhr
Freitag 17.00-19.00 Uhr

Während der Schulferien ist das Hallenbad immer geschlossen!
Änderungen vorbehalten!

Erlebnis-Freibad Tel. 09194/739144

Öffnungszeiten (ab Mai bis August )

täglich 09.00-20.00 Uhr
Änderungen vorbehalten!

Heimatmuseum Tel. 09194/797987
Öffnungszeiten

Sonntag 14.00-16.30 Uhr

Stadtbücherei St. Nikolaus Tel. 09194/5737

Öffnungszeiten

Dienstag 15.00-18.00 Uhr
Donnerstag 15.00-19.00 Uhr

Friedhof Ebermannstadt Tel. 09194/9050
Kläranlage Tel. 09194/4363

Andere Behörden
Landratsamt Forchheim Am Streckerplatz 3, 91301 Forchheim

Telefon 09191/86-0

Fax 09191/86-154

E-Mail poststelle@lra-fo.de

Internet www.lra-fo.de

Öffnungszeiten

Montag 08.00-15.30 Uhr
Dienstag, Mittwoch, Freitag 08.00-12b.00 Uhr
Donnerstag 08.00-17.30 Uhr

Abfallberatung LRA Forchheim Tel. 09191/86503

Mülldeponie Gosberg Tel. 09191/2659

Öffnungszeiten

Montag-Freitag 08.00-16.15 Uhr
Samstag 09.00-12.00 Uhr

Finanzamt Forchheim
Dechant-Reuder-Str. 6, 91301 Forchheim

Telefon 09191/626-0

Fax 09191/626-200

E-Mail poststelle@fa-fo.bayern.de

Internet www.finanzamt-forchheim.de

Öffnungszeiten

Montag-Mittwoch 08.00-13.00 Uhr
Donnerstag 08.00-17.30 Uhr
Freitag 08.00-12.00 Uhr

Energie und Wasser
Stadtwerke Ebermannstadt Tel. 09194/73910
Forchheimer Str. 29, 91320 Ebermannstadt

Gasversorgung Ebermannstadt Tel. 09194/797565
Bei Störungsfällen rund um die Uhr!

Wertstoffhof Ebermannstadt, Firma Fritsche
Grasiger Weg, hinter TÜV

Telefon 09191/72310

Fax 09191/723111

Öffnungszeiten

Mittwoch, Freitag 16.00-18.00 Uhr
Donnerstag 09.00-11.00 Uhr
Samstag 09.00-13.00 Uhr

Sonstiges
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Abfallwirtschaft im Landkreis Forchheim
am Faschingsdienstag (4.3.2003)

1. Am Dienstag, den 4. März (Faschingsdienstag) ist die Depo-
nie Gosberg nur vormittags von 8.00 bis 12.00 Uhr geöffnet.

2. Die Müllabfuhr fährt am Faschingsdienstag wie in den Abfall-
kalendern angegeben. Bitte unbedingt die Tonnen bis 6.00
Uhr an die Straße stellen! Sollten am Faschngsdienstag nicht
alle Mülltonnen geleert werden, wird dies am nächsten Tag
(Aschermittwoch) nachgeholt. Bei der Biomüllabfuhr betrifft
dies die Gemeinde Hausen, bei der Leerung der Restmüll-
tonnen die Gemeinden Ebermannstadt, Egloffstein und Ober-
trubach.

3. Alle Wertstoffhöfe sind am Nachmittag des Faschingsdiens-
tags geschlossen. Der Wertstoffhof der Firma Fritsche in
Forchheim, Steinbühlstraße 5, hat an diesem Tag vormittags
von 8.00 bis 12.00 Uhr geöffnet.

4. Das Wertstoffmobil fährt am Faschingsdienstag regulär alle
Stationen im Markt Gößweinstein und Wiesenttal an.

_ _ _ _ _ _

Pflanzenschutzempfehlungen 2003

Die neuesten Pflanzenschutzempfehlungen für den inte-
grierten Obstbau stehen ab sofort bereit. Die einzelnen Listen
können bei den bekannten Verteilerstellen sowie im Landrats-
amt, Außenstelle Ebermannstadt, abgeholt werden.

Ab Mitte Februar können Sie die aktuellen Mittel-
empfehlungen auch im Internet unter www.Landkreis-
Forchheim.de abrufen. Weiterhin haben Sie die Möglichkeit, die
aktuellen Pflanzenschutzempfehlungen über das Alibifon, Tele-
fon 0951/1337301 abzurufen.

Für spezielle Pflanzenschutzprobleme steht Ihnen Herr
Schilling, Telefon 09194/723-475 und Herr Kraus, Telefon 0921/
591307 zur Verfügung.

_ _ _ _ _ _

Helfer zur Obstbaumzählung 2003 gesucht

Der Landkreis Forchheim hat es sich zur Aufgabe gestellt,
den Obstbau in all seinen Anbauformen zu fördern. Die Kreis-
fachberatung hat zusammen mit dem Kreisverband für Garten-
bau das Programm Fortuna erarbeitet. Fortuna steht für
Förderprogramm für Obstbau in regionalspezifischen, traditio-
nellen und naturnahen Anbauformen. Dieses wollen wir nun Zug
um Zug umsetzen.

Da seit 1965 keine umfassende Obstbaumzählung durch-
geführt wurde, die insbesondere auch extensiv bewirtschaftete
Bestände umfasst, wollen wir eine solche Zählung heuer in un-
serem Landkreis durchführen.

Dazu werden Helfer gesucht, die diese Zählung vornehmen.
Die Arbeiten werden nach den ortsüblichen Maschinenring-
sätzen für Hilfskräfte entgolten. Grundkenntnisse im Obstbau
wären wünschenswert. Die Zählung wird sich an der von 1963
orientieren, um eine Vergleichbarkeit zu gewähren. Die Vor-
gehensweise wird in einer ausführlichen Einführung Anfang März
besprochen.

Herr Tobias Vogel, vormals Kreisfachberater für Obstbau am
Landratsamt, hat dankenswerter Weise die Koordination für die-
ses Vorhaben übernommen.

Interessenten wenden sich bitte bis spätestens 20. Febru-
ar 2003 an den Kreisfachberater für Gartenkultur und Landes-
pflege, Ernst Deutsch, Oberes Tor 1, 91320 Ebermannstadt, Tel.
09194-723480 oder an Frau Wagner 09194-723481 (nur vor-
mittags).

_ _ _ _ _ _

Verkauf von Baugrundstücken im Baugebiet Judenäcker

Die Stadt Ebermannstadt verfügt im Baugebiet Judenäcker
über mehrere Grundstücke zur Bebauung mit freistehenden Ein-
familienwohnhäusern.

Die Grundstücksgrößen liegen im Bereich von 400 - 600 qm.
Einzelne Grundstücke sind für eine Bebauung mit Pultdachhäu-
seren vorgesehen; die restlichen Grundstücke für eine Bebau-
ung mit  Satteldachgebäuden.

Der Quadratmeterpreis ist auf 164,– Euro zuzüglich Er-
schließungskosten festgelegt. Die Bebauung ist frühestens Mitte
2003 möglich. Es besteht eine Bauverpflichtung bis zum
31.12.2008.

Interessenten wenden sich bitte an die Verwaltungsgemein-
schaft Ebermannstadt, Herrn Herlitz, Franz-Dörrzapf-Straße 10,
91320 Ebermannstadt, Tel. 09194/506-11. Weitere Informatio-
nen erhalten Sie im Internet unter: www.ebermannstadt.de.

_ _ _ _ _ _

Verkauf eines Baugrundstückes in Dürrbrunn

Die Gemeinde Unterleinleiter verkauft das Baugrundstück
Flurnummer 1416, im Grund, Gemarkung Dürrbrunn, mit einer
Größe von 634 qm, zum Preis von insgesamt 42.140,00 Euro, inclusive
der Erschließungskosten. Für das Grundstück besteht eine Bau-
verpflichtung innerhalb von 7 Jahren. Auch verlaufen über das Grund-
stück Dienstbarkeiten für Kanal- und Wasserleitung.

Interessenten wenden sich bitte an die Gemeinde Unter-
leinleiter, Bgm. Sendelbeck, Tel. 09198/538, oder an die Verwal-
tungsgemeinschaft Ebermannstadt, Herrn Herlitz, Franz-Dörr-
zapf-Str. 10, 91320 Ebermannstadt, Telefon 09194/506-11.

_ _ _ _ _ _

Neue Sperrzeitregelung tritt in Kraft
An Wochenenden dürfen Gaststätten bis 3.00 Uhr

öffnen, werktags bis 2.00 Uhr

Am 15. Februar tritt eine Änderung der Gaststättenverord-
nung in Kraft, die eine Verkürzung der in Bayern geltenden Sperr-
zeiten beinhaltet. Konkret heißt das: Werktags gilt ab sofort eine
Sperrzeit von 2.00 Uhr bis 6.00 Uhr (bisher ab 1.00 Uhr) und an
Wochenenden (in der Nacht von Freitag auf Samstag und von
Samstag auf Sonntag) von 3.00 Uhr bis 6.00 Uhr.

„Mit der differenzierten Ausgestaltung der Gaststätten-
verordnung tragen wir sowohl den berechtigten Interessen der
Gaststättenbetreiber und ihrer Gäste als auch dem Ruhe-
bedürfnis der Anlieger", heißt es dazu aus dem Bayerischen
Innenministerium. Die Städte und Gemeinden dürfen „unter Be-
rücksichtigung der örtlichen Verhältnisse durch Rechts-
verordnung weitere Ausnahme von der Sperrzeit vorsehen" (z.B.
für Diskotheken), haben aber auch das Recht, die Öffnungszei-
ten der Lokale wieder zu verkürzen, wenn z.B. die Lärm-
belästigung für die Anwohner zu groß ist.

Allgemeine Regelung:
Werktags: Sonntag/Montag bis
Donnerstag/Freitag: 2.00-6.00 Uhr
Wochenende: Freitag/Samstag und
Samstag/Sonntag 3.00-6.00 Uhr
(gilt auch an Feiertagen)

Ausnahmen:
„Stille Tage" allgemein (z.B. Ascher-
mittwoch, Allerheiligen): 1.00-6.00 Uhr
spezielle Regelungen:
Gründonnerstag auf Karfreitag 0.00 - 6.00 Uhr
Karfreitag auf Karsamstag 0.00 - 6.00 Uhr
Hl. Abend auf 1. Weihnachtsfeiertag: 0.00 - 6.00 Uhr

_ _ _ _ _ _
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Vollzug der Jagdgesetze;
Jägerprüfung 2003 (2. Termin)

Nach Bekanntmachung des Bayerischen Staatsministe-
riums für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten vom
08.01.2003 findet der schriftliche Teil der Jägerprüfung 2003
(2. Termin) gem. Verordnung über die Jäger- und Falkner-
prüfung (Jäger- und Falknerprüfungsordnung - JFPO) vom
28. 11.2000 (GVBl S. 802), landeseinheitlich am Dienstag,
den 24. Juni 2003 statt (Beginn: 9.00 Uhr).

Prüfungsbewerber können sich bis spätestens 24. April
2003 unter Angabe von Vor- und Zuname, Beruf, Geburts-
datum und vollständiger Anschrift (einschließlich Postleit-
zahl) bei der Kreisverwaltungsbehörde (untere Jagdbehörde)
schriftlich zur Prüfung anmelden, in deren Bereich sie ihre
Wohnung haben. Anstelle der Kreisverwaltungsbehörden
sind auch die Gemeinden zur Entgegennahme von Anmel-
dungen zur Prüfung zuständig.

Hat ein Bewerber keine Hauptwohnung in Bayern, so hat
er sich innerhalb der gleichen Frist bei einer Kreisverwaltungs-
behörde desjenigen Regierungsbezirks anzumelden, in dem
er die Prüfung ablegen will.

Der Anmeldung sind die nach § 6 Abs. 1 JFPO erforderli-
chen Unterlagen beizufügen:

1. der Nachweis über die Einzahlung der Prüfungsgebühr,

2. ein Führungszeugnis, das nicht älter als sechs Monate sein darf,

3. bei Minderjährigen die schriftliche Einverständniserklärung
des gesetzlichen Vertreters,

4. der Nachweis über die Teilnahme an einer jagdlichen Aus-
bildung nach § 4 Abs. 1 und 2 JFPO oder – bei Prüfungsvor-
bereitung außerhalb Bayerns – über eine vergleichbare Aus-
bildung. Die vorgeschriebene Ausbildung muß mindestens
120 Stunden umfassen. Mindestens 60 Stunden müssen da-
bei auf den praktischen Teil der Ausbildung entfallen. Dem
Nachweis der praktischen Ausbildung über 60 Stunden steht
gleich die Bestätigung über eine einjährige jagdliche Ausbil-
dung bei einem bestätigten Lehrherrn. Der Nachweis über
die Schießausbildung bezieht sich auch darauf, daß der Be-
werber mit Pistole und Revolver mindestens je 5 Schüsse
auf die Scheibe, außerdem mindestens 5 Büchsenschüsse
auf die Scheibe „flüchtiger Überläufer" abgegeben hat.

5. der Nachweis über die Teilnahme an einem Lehrgang für die
Fallenjagd, es sei denn, daß der Bewerber bei der Anmeldung
zur Jägerprüfung schriftlich erklärt, auf die Ausübung der Fallen-
jagd zu verzichten (Art. 28 Abs. 1 Satz 4 Halbsätze
1 und 2 BayJG).

Für die Prüfung wird eine Gebühr von 255,00 Euro erho-
ben. Die Gebühr ist vor der Anmeldung zur Prüfung bei der Kas-
se der zuständigen Kreisverwaltungsbehörde einzuzahlen. Ein
Nachweis über die eingezahlte Prüfungsgebühr ist der Anmel-
dung beizufügen. Dies gilt auch in Fällen, in denen sich Bewer-
ber statt bei  der Kreisverwaltungsbehörde bei ihrer Gemeinde
zur Prüfung anmelden. Fehlt der Nachweis über die eingezahlte
Prüfungsgebühr, so muß die Anmeldung durch die Kreis-
verwaltung zurückgewiesen werden.

Vorstehendes gilt auch für Personen, die zur Erlangung des
Falknerjagdscheines die eingeschränkte Jägerprüfung ablegen
wollen, mit der Maßgabe, daß bei den Anmeldungsunterlagen
zu Nr. 4 der Nachweis von Kenntnissen des Waffenrechts, der
Waffentechnik und des Führens von Jagd- und Faustfeuerwaf-
fen entfällt und die Prüfungsgebühr nur 170,00 Euro beträgt.
Der Anmeldung haben diese Bewerber eine Erklärung beizufü-
gen, daß sie an der eingeschränkten Jägerprüfung teilnehmen
wollen.

Forchheim, den 29. Januar 2003
gez. Dier, ORR

_ _ _ _ _ _

Kreisverband für Gartenbau und Landespflege

Gartenpflegerlehrgang 2003

Mit dem vorliegenden Programm eines Gartenpflegerkurses
möchte der Kreisverband für Gartenbau und Landespflege

– Interessierte Mitglieder der Gartenbauvereine,
– Lehrer, die Schulgartenarbeit machen
– Interessierte Bürger, die einen Grundkurs in der Gartenpflege

erhalten wollen ansprechen.

Für jede der absolvierten Veranstaltungen stellt der jewei-
lige Referent ein Zertifikat in den vom Landesverband heraus-
gegebenen Gartenpflegerausweis aus. Bitte diesen Ausweis
immer mitbringen, für Ertsteilnehmer werden diese Ausweise
zur Verfügung gestellt.

Da die angebotenen Veranstaltungsteile über mehrere Jah-
re hinweg mit etwa gleichbleibender Thematik angeboten wer-
den, können die Kursteile auch im Laufe von mehreren Jahren
absolviert werden.

Bedingungen:

Anmeldung zu den einzelnen Kursen bitte bei Ernst
Deutsch, Oberes Tor 1, 91320 Ebermannstadt, Tel. 09194/
723480 oder 09194/723481 (Frau Wagner). Kosten je Kurs 2,–
¤, beim Referenten zu entrichten. Mitglieder von Gartenbauver-
einen sind gebührenfrei, wenn die Anmeldung über die Orts-
vereine erfolgt.

Gartenpflegerlehrgang 2003 (Kreisebene)

Montag, 10. März 2003: Umweltgerechte Schädlingsbe-
kämpfung im Hausgarten

20.00 Uhr bis ca. 21.30 Uhr: Gemeindehaus in Lilling, Stadt
Gräfenberg, in Zusammenarbeit mit dem Bayerischen Bau-
ernverband. Unkosten für Nichtmitglieder bei Gartenbau-
vereinen 2,– ¤. Referent: Herr Schilling.

Freitag, 14. März 2003: Strauchschnitt und Baumschnitt in
Theorie und Praxis

In Zusammenarbeit mit dem Gartenbeiverein Moggast. 14.00
Uhr bis ca. 18.00 Uhr: Moggast, Treffpunkt Dorfweiher. Schnitt-
werkzeuge mitbringen. Unkosten für Nichtmitglieder bei
Gartenbauvereinen 2,– ¤. Referent: Herr Deutsch.

Donnerstag, 3. April 2003 und Samstag, 5. April 2003:Theo-
rie und Praxis des Veredelns

Donnerstag, 20.00 Uhr: Neunkirchen, Gasthaus Bürger. Sams-
tag: Beginn 9.30 Uhr - Treffpunkt wird am Donnerstag be-
kannt gegeben. Unkosten für Nichtmitglieder bei Gartenbau-
vereinen 2,– ¤. Referent: Herr Schilling.

Donnerstag, 10. April 2003: Gärten am Haus Planung und
Umsetzung – Grundsätze der Gestaltung von Gärten 1. Teil

19.00 Uhr bis 21.00 Uhr: Berufsschule Forchheim. Referent:
Herr Deutsch.

Freitag, 11. April 2003: Grundsätze der Gestaltung von Gär-
ten 2. Teil

19.00 Uhr bis 21.00 Uhr: Berufsschule Forchheim. Unkosten
für Nichtmitglieder bei Gartenbauvereinen 2,– ¤. Referent:
Herr Deutsch.

Freitag, 9. Mai 2003: Praxiskurs Veredeln hinter die Rinde
15.00 bis ca. 17.30 Uhr: Kirschenversuchsanlage
Hiltpoltstein, Treffpunkt Maschinenhalle. Veredlungsmesser,
Bast, Veredlungswachs wenn möglich mitbringen. Unkosten
für Nichtmitglieder bei Gartenbauvereinen 2,– ¤. Referent:
Herr Christoph Vogel.

_ _ _ _ _ _
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Direktion für Ländliche Entwicklung Bamberg
GZ.: B5-D 7566-0

Ländliche Entwicklung Unterleinleiter, Gemeinde
Unterleinleiter, Landkreis Forchheim

Die Direktion für Ländliche Entwicklung erlässt die folgende
 vorzeitige Ausführungsanordnung:

1. Die Ausführung des Flurbereinigungsplans wird vor seiner
Unanfechtbarkeit angeordnet.

Der im Flurbereinigungsplan vorgesehene neue Rechtszu-
stand tritt mit dem 01.04.2003 an die Stelle des bisherigen
Rechtszustands. Zu diesem Zeitpunkt treten auch die Ände-
rungen der Gemeinde- und Gemarkungsgrenzen in Kraft.

2. Die sofortige Vollziehung wird angeordnet.

Begründung:

Der Flurbereinigungsplan ist noch nicht unanfechtbar ge-
worden. Die verbliebenen Widersprüche liegen der Direktion für
Ländliche Entwicklung zur weiteren Behandlung vor. Aus einem
längeren Aufschub der Ausführung würden voraussichtlich er-
hebliche Nachteile erwachsen.

Die Beteiligten des Verfahrens bewirtschaften die neuen
Grundstücke seit 31.12.1995. Die alten Grenzen sind in der Na-
tur nicht mehr erkennbar, das Grundbuch weist noch den alten
Stand auf. Die Abweichung zwischen tatsächlicher Nutzung und
rechtlicher Sachherrschaft schafft Rechtsverwirrung und behin-
dert den Grundstücksverkehr.

Schwerwiegende Bedenken gegen den Flurbereinigungs-
plan sind den verbliebenen Widersprüchen nicht zu entnehmen.
Im übrigen werden die Rechte der Widerspruchsführer durch die
Regelung des § 63 Abs. 2 FlurbG gewahrt. Bei Abwägung dieser
Belange war dem alsbaldigen Vollzug des Flurbereinigungsplans
Vorrang einzuräumen.

Die Anordnung des sofortigen Vollzugs beruht auf § 80 Abs.
2 Nr. 4 Verwaltungsgerichtsordnung (VwGO). Die Rechtssicherheit
des Grundstücksverkehrs und die Interessen der Beteiligten,
alsbald über ihre neue Grundstücke verfügen und entsprechen-
de Dispositionen treffen zu können, lassen einen Aufschub der
Ausführung des Flurbereinigungsplans nicht zu.

Überleitungsbestimmungen:

Die tatsächliche Überleitung in den neuen Zustand hat
bereits stattgefunden. Die Direktion für Ländliche Entwicklung
hat am 11.12.1995 die vorläufige Besitzeinweisung angeordnet
(§ 65 Abs. 2 FlurbG).

Rchtsbehelfsbelehrung:

Gegen die vorzeitige Ausführungsanordnung kann nur in-
nerhalb eines Monats nach dem ersten Tag ihrer öffentlichen
Bekanntmachung Widerspruch erhoben werden. Der Wider-
spruch ist schriftlich oder zur Niederschrift bei der Direktion für
Ländliche Entwicklung Bamberg, Nonnenbrücke 7a (Postan-
schrift: Postfach 11 01 64, 96029 Bamberg), einzulegen. Ein
Widerspruch muss spätestens am letzten Tag der Frist einlau-
fen. Ein Widerspruch hat keine aufschiebende Wirkung.

Ist über einen Widerspruch innerhalb einer Frist von sechs
Monaten sachlich nicht entschieden worden, so kann nur bis
zum Ablauf von weiteren drei Monaten Anfechtungsklage beim
Bayerischen Verwaltungsgerichtshof in München (Hausanschrift:
Ludwigstr. 23, 80539 München; Postanschrift: Postfach 340148,
80098 München) schriftlich erhoben werden.

Die Anfechtungsklage muss den Kläger und den Beklagten
(Freistaat Bayern) bezeichnen und soll einen bestimmten An-
trag enthaltn. Die zur Begründung dienenden Tatsachen und
Beweismittel sollen angegeben und der Klage sowie allen wei-
teren Schriftsätzen jeweils drei Abschriften beigefügt werden.

     gez. Kießling, Bauoberrat
_ _ _ _ _ _

Allgemeine Informationen der Verwaltung
Geburten:

Nico Knauer; Eltern: Frank und Carmen Knauer, Unterleinleiter,
Treisental 2

Jonas Günter Herbst; Eltern: Ludwig und Petra Herbst, Eber-
mannstadt, Niedermirsberg, Lettenwiesen 5

Moritz Larsen Schmitt; Eltern: Rüdiger und Petra Schmitt, Unter-
leinleiter, Steinbruck 4

Larissa Claudia Patricia Vornberger; Eltern: Erich Vornberger
und Claudia Daum-Vornberger, Unterleinleiter, Lindenweg 19

Sterbefälle:

Kurt Wenzl Buchner, Ebermannstadt, Niedermirsberg, Kreuzstein 6
– 67 Jahre

Andreas Schüpferling, Ebermannstadt, Niedermirsberger Str. 54
– 96 Jahre

Gisela Stephan, Ebermannstadt, Kapellenplatz 3 – 61 Jahre

Pauline Götz, Ebermannstadt, Rüssenbach, Waldweg 8 –
87 Jahre

Karl Friedrich Daum, Unterleinleiter, Dürrbachstr. 7 – 72 Jahre

Fundgegenstände:

Diverse Fundsachen der Fa. Klemm

Öffnungszeiten öffentlicher Einrichtungen

Hallenbad: Geöffnet
Montag und Donnerstag von 17.00 bis 20.00 Uhr,
Dienstag von 17.00 bis 21.00 Uhr
Mittwoch von 17.00 bis 21.00 Uhr (Warmbadetag)
Freitag von 17.00 bis 19.00 Uhr

Während der Ferien vom 3.  bis einschl. 7. März und
ab 31. März bleibt das Hallenbad geschlossen.

Freibad: Geschlossen.

Heimatmuseum Ebermannstadt:  Geschlossen.

Stadtbücherei St. Nikolaus, Mittelschulweg 11 (Eingang
Feuersteinstraße): Dienstag 15.00 bis 18.00 Uhr,
Donnerstag 15.00 bis 19.00 Uhr.

Am Faschingsdienstag bleibt die Bücherei ge-
schlossen.

Touristinformation Ebermannstadt:
Montag bis Freitag von 9.00 bis 12.00 Uhr und
13.30 bis 16.00 Uhr.

Fränkische-Schweiz-Bücherei im Landratsamtsgebäude:
Freitag 16.00 bis 18.00 Uhr.

Fränkische-Schweiz-Museum in Tüchersfeld:
Sonntag von 13.00 bis 17.00 Uhr.

_ _ _ _ _ _

STADT EBERMANNSTADT

Sprechzeiten des Bürgermeisters:
Donnerstag 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
und nach Vereinbarung Telefon: 50 610

FRIEDHOF EBERMANNSTADT
Überführungen, Bestattungen Telefon 90 50

Telefon 50 60
Fax       50 650www.ebermannstadt.de

E-Mail:stadtverwaltung@ebermannstadt.de
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Märkte

09.03.2003 Jahrmarkt und verkaufsoffener Sonntag
Jeden Samstag Bauernmarkt von 8.00 bis 11.00 Uhr

_ _ _ _ _ _

Müllabfuhr

Die nächsten Abholtermine sind:
Bio (1): Buckenreuth, Burggaillenreuth, Feuerstein, Kann-

dorf, Moggast, Neuses-Poxstall, Niedermirsberg,
Rothenbühl,Rüssenbach, Thosmühle, Windischgaillenreuth,
Wolkenstein, Wohlmuthshüll

Bio (2): Ebermannstadt und übrige Gemeindeteile
04.03.2003 Restmüll/Single
10.03.2003 Bio (1) und (2)
18.03.2003 Restmüll
24.03.2003 Bio (1) und (2)

Wir machen darauf aufmerksam, daß die Mülltonnen jeweils
ab 6.00 Uhr morgens bereitstehen müssen.

_ _ _ _ _ _

Abholung Papier und gelber Sack

Der „Gelbe Sack” ist am Abfuhrtag bis 6.00 Uhr am Gehweg
bereitzustellen bwz. dort, wo ansonsten die Mülltonnen zur Lee-
rung stehen.

Papier/Pappe/Kartonagen sind am Abfuhrtag gebündelt
(nur mit Paketschnur) bzw. in Kartons oder Papiersäcken ab 6.00
Uhr am Gehweg bereitzustellen bzw. dort, wo ansonsten die
Mülltonnen zur Leerung stehen.

Die Abholung erfolgt durch die Firma Fritsche, Forchheim.

Abholtermine:
Mittwoch, 12.03.03 Gelber Sack
Mittwoch, 26.03.03 Papier/Pappe/Kartonagen

_ _ _ _ _ _

Gelber Sack bleibt
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger!

Das Bürgerbegehren „Gelber Sack" war für uns Ebermann-
städter erfolgreich. Der Kreistag hat in seiner Sitzung am 5. Feb-
ruar 2003 das Ziel vorgegeben, dass das bisherige Bringsystem
(Verbringen der Wertstoffe zum Wertstoffhof) von einem Holsystem
(Abholung der Wertstoffe vor dem Grundstück) abgelöst werden
soll.

Bis zu dieser Entscheidung, d.h. bis Ende 2006, bleibt uns
der gelbe Sack auf alle Fälle erhalten.

Ihr Einsatz bzw. Ihre Unterschrift war somit nicht umsonst.
Ich darf mich ganz herzlich für diese großartige Unterstützung
bei Ihnen bedanken.

     Ihr Franz Josef Kraus, 1. Bürgermeister

_ _ _ _ _ _

Sperrmüllabfuhr

Die nächste Sperrmüllabfuhr findet an folgenden Terminen statt:

12.03.2003 Ortsteile Buckenreuth, Burggaillenreuth, Kanndorf,
Eschlipp, Moggast, Neuses-Poxstall, Niedermirs-
berg, Rothenbühl, Rüssenbach, Thosmühle,
Windischgaillenreuth, Wohlmuthshüll, Wolken-
stein

13.03.2003 Ortsteil Gasseldorf und
Ebermannstadt, folgende Straßen:
Am Erlach, Am Kirchenwehr, Am Marktplatz, An

der Wiesent, Auhof, Bahnhofsplatz, Bahnhofstr.,
Basteibräugasse, Brauhausgasse, Debert, Franz-
Dörrzapf-Str., Forchheimer Str., Friedrich-Theiler-
Siedlung, Grasiger Weg, Geistl. Rat Zieglersche
Gasse,Gerh.-Hauptmann-Weg, Hauptstraße, In der
Peunt, Kapellenplatz, Kellerstr., Kirchenplatz, Kohl-
furtweg, Mühlenstr., Obere-Bayer.-Gasse, Oberes
Tor, Peuntweg, Pretzfelder Str., Ramstertalstr., Ro-
sengasse, Schleifmühle, Steinäcker, Untere-Bay-
er.-Gasse, Zum Schlüsselstein, Zum Breitenbach,
Zur Lochwiese

17.03.2003 Ebermannstadt, folgende Straßen:
Adolf-Seyfried-Str., Altweiherstr., Äuß. Schotten-
berg, Breitenbacher Str., Eschlipper Talstr.,
Friedhofstr., Georg-Wagner-Str., Grubweg, Im
Gewend, Josef-Mähringer-Str., Kalkwerk, Königs-
baum, Leinengraben, Mühlgraben,  Obere Röth,
St.-Josef-Str., Schottenberg, Schulstr., Schulweg,
Schützenstr., Sollerin, Sportplatzstr., Untere Röth

18.03.2003 Ortsteil Feuerstein und
Ebermannstadt, folgende Straßen:
Beethovenstr., Breslauerstr., Bgm.-Kolb-Str.,
Danzigerstr., Diesbrunnenstr., Feuersteinstr.,
Friedrich-Palm-Str., Haydnstr., Jos.-Otto-Kolb-Str.,
Karlsbader Str., Kirchenweg,Königsberger Str.,
Koppenburgstr., Matth.-Janson-Anlage, Milchhof-
str., Mittelschulweg, Mozartstr., Pfr.-Fröhlich-Str.,
Reichenberger Str., Schlegelleithe, Schubertstr.,
Stettiner Str., Stiebarweg, Vogelschau, Von-Kettel-
er-Str., Zum Hasenberg

Hinweise zur Sperrmüllsammlung

! Gegenstände aus Altholz unbedingt getrennt vom REST-
LICHEN SPERRMÜLL bereitstellen!

Die Materialien werden getrennt von zwei verschiedenen
Müllfahrzeugen eingesammelt.

! Am Abfuhrtag muß der Sperrmüll bereits um 6.00 Uhr mor-
gens am Straßenrand zur Abholung bereitstehen. Fußgän-
ger und Straßenverkehr dürfen nicht behindert werden.

! Pro Haushalt maximal 1m³ Sperrmüll, das entspricht etwa
einer Ladung eines Pkw-Kombi.

! Gegenstände bis maximal 40 Kilogramm und maximal 2
Meter Länge
Abfälle, die wegen ihrer Größe oder ihres Gewichtes nicht
verladen werden können, sind von der Sperrmüllsammlung
ausgeschlossen.

! Kein Metallschrott, kein Bauschutt, keine Altkühlgeräte, kei-
ne Fernsehgeräte oder PC-Monitore!

Was gehört zum Sperrmüll?

Beispiele (keine Metallgegenstände!):
- Matratze, Federbett - Möbel, Möbelteile
- Spiegel - Teppich
- Tür, Bretter, Ski - Koffer, Kisten, Körbe,
- Fußboden-, Gardinenleiste Truhen, Wannen (leer!)
- Schlauchboot, Teichfolie, - Sperriges

Silofolie (bitte bündeln) Spielzeug
- Bilderrahmen und - Radio, Boxen,

sperrige Lampen Videorecorder

Was gehört nicht zum Sperrmüll?

Wertstoffabfälle � Wertstoffhöfe, Wertstoffmobil
Problemabfälle � Schadstoffmobil oder Problemmüll-

sammelstellen (Deponie Gosberg oder
Wertstoffhof Forchheim - An der Lände)

Garten- und Bioabfälle � Biotonne, Komposthaufen,Kompostier-
ungsanlage

Altreifen � Fachhandel oder Deponie Gosberg (ge-
bührenpflichtig)

unbehandeltes Holz � Altholzverwertung
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Bauschutt � Bauschuttrecycling, Fachfirmen
Kühlschränke, PC-
Monitore, Fernsehgeräte � Fachhandel oder

Deponie Gosberg (gebührenpflichtig)
Abholung möglich über den Landkreis
Forchheim  (Anmeldung unter Tel.
09191/86505)

TIPS: Gut erhaltene Gegenstände wie Möbel, Lampen, Haus-
haltswaren können von Mitarbeitern der Pack mer's
Gebrauchtwarenhof GmbH zum Wiederverkauf abgeholt
werden. Anmeldung unter Tel. 09191/640 880.

Qualitativ hochwertige Güter sind zwar mitunter bei der An-
schaffung teurer; das wird aber durch die Langlebigkeit wie-
der wettgemacht. Damit fällt nicht nur weniger Abfall an, son-
dern es werden auch die Rohstoffressourcen geschont.

Haben Sie noch Fragen? ABFALLBERATUNG des Land-
kreises Forchheim, Tel.: 09191/86 505

_ _ _ _ _ _

Großer Faschingsumzug

Am Sonntag, den 02.03.2003 findet um 14.00 Uhr ein gro-
ßer Faschingsumzug mit dem Elferrat und den beiden örtlichen
Musikkapellen statt. An die Kinder, deren Eltern, alle Fußgruppen,
Wägen und sonstige Teilnehmer sowie an die Gesamtbevölke-
rung aus nah und fern ergeht herzliche Einladung.

Die besten Wägen und Fußgruppen nehmen an einer Prä-
mierung teil.

Das diesjährige Motto lautet: „Zum Marathon kann nur wer
fit, zum Fasching könnt ihr alle mit.”

Die Aufstellung des Zuges beginnt ab 13.00 Uhr in der
Friedhofstraße. Der Faschingszug bewegt sich über den Kirchen-
platz bis zum Bahnhof und löst sich am Marktplatz auf. Die Kin-
der werden, wie alljährlich, mit vielen Süßigkeiten verwöhnt.
Anschließend ist bis gegen 17.00 Uhr Faschingstreiben im
Sonnensaal mit der Blaskapelle Niedermirsberg und im Sport-
und Freizeitzentrum mit der Blaskapelle Gasseldorf.

_ _ _ _ _ _

Einladung an die gesamte Bevölkerung zum
1. Großen Faschingskehraus

des Elferrates der Stadt Ebermannstadt mit örtlichen Verei-
nen am Dienstag, 4.3.2003 im Sonnensaal Ebermannstadt.

Wir laden alle Faschingsnarren mit und ohne Kostüm dazu
herzlichst ein. Der Elferrat unterhält Sie mit Sketchen und Einla-
gen. Beginn um 20.00 Uhr, Ende 24.00 Uhr. Eintritt frei.

       gez. Teini Schlee, Elferratspräsidentin

_ _ _ _ _ _

1. Ebs'er Kinderfasching

Der erste Ebs'er Kinderfasching (KiFa) war nach Meinung
aller Teilnehmer ein großer Erfolg. Für diesen Erfolg möchten wir
uns im Namen des Elferrates der Stadt Ebermannstadt bei allen
Eltern, die Naschsachen und Kuchen spendiert haben und bei
allen Helfern und Betreuern, die ihre Zeit geopfert haben, recht
herzlich bedanken.

Ein besonderer Dank ergeht an das Gasthaus/Brauerei Son-
ne, an die Bäckerei Hetz in Ebermannstadt, sowie an den Ein-
kaufsmarkt Globus in Forchheim, die diesen Fasching in beson-
derer Weise unterstützten. Vielen herzlichen Dank und vielleicht
bis nächstes Jahr.

gez. Nadine Schuh & Marina Fickert
_ _ _ _ _ _

Veranstaltungen 2003 - Terminänderung

Der im Veranstaltungskalender vom 1. Februar 2003 abge-
druckte Termin für das Kabarett TBC New Edition im Festzelt
Gasseldorf ist nicht am 11. Juli, sonder bereits am Donnerstag,
10. Juli 2003, 20 Uhr! Um Beachtung wird gebeten!

_ _ _ _ _ _

Gemeindliche Jugendpflege informiert:
Vorbereitungen für das

Ferienprogramm August 2003 laufen

Auch dieses Jahr veranstaltet die Gemeindliche Jugend-
pflege Ebermannstadt ein Ferienprogramm für Kinder von 8 bis
14 Jahren in der Stadt Ebermannstadt. Hierfür sucht die Jugend-
pflegerin Jutta Laube motivierte und engagierte Betreuer.

Was Du mitbringen musst:

– Du musst mindestens 16 Jahre (im August 2003) alt sein,

– Spaß an der Arbeit mit Kindern haben,

– Toll wäre, wenn Du Erfahrungen in der Kinder- und Jugend-
arbeit hast,

– Du Dich nicht scheust, Verantwortung zu übernehmen.

Was Dich erwartet:

– Spaß in einem motivierten Team,

– Erfahrungen in der Arbeit mit Kindern,

– Eine Bestätigung über Dein Engagement für Deine
Bewerbungsunterlagen,

– Eine Aufwandsentschädigung von 5 ¤ pro Stunde.

Bitte melde Dich bei Interesse. Der Termin für ein Vor-
bereitungstreffen wird den gemeldeten Betreuern direkt bekannt-
gegeben.

Desweiteren werden wieder interessante Angebote für das
Ferienprogramm gesucht. Hier bietet sich für Vereine die Mög-
lichkeit, durch einen interessant gestalteten Tag sich direkt bei
den Kindern bekanntzumachen, Werbung für ihre Vereinsarbeit
zu machen und neue Mitglieder zu gewinnen. Vereine, die Inte-
resse an der Gestaltung eines Tages haben, melden sich bitte
ebenfalls bei der Gemeindejugendpflegerin.

Gemeindejugendpflegerin Jutta Laube, Telefon 09194/
4140, Fax 09194/796679, E-Mail: Jugendpflege@ebermann-
stadt.de.

_ _ _ _ _ _

Möbel für Jugendtreff gesucht

Für die Einrichtung eines Jugendtreffs werden folgende Ein-
richtungsgegenstände gesucht: Gebrauchte Küche bzw. Küchen-
zeile, Kühlschrank, Esszimmerschrank, Sofa bzw. Couch, Tische
und Stühle.

Nachdem dieses Monat die Sperrgutabfuhr ansteht und Sie
sich vielleicht entscheiden, noch gebrauchsfähige Möbel abzu-
geben, wären wir Ihnen sehr dankbar, wenn Sie uns dies wissen
lassen könnten.

Ihren diesbezüglichen Anruf nimmt Inge Hack unter der
Tel.Nr. 506-15 gerne entgegen. Das gebrauchsfähige Mobiliar
wird bei Ihnen nach telefonischer Vereinbarung abgeholt.

Für Ihre Bereitschaft, gebrauchsfähiges Mobiliar abzuge-
ben, dürfen wir uns namens der Jugend von Ebermannstadt
herzlichst bedanken.

      Ihr Franz Josef Kraus, 1. Bürgermeister

_ _ _ _ _ _
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Fränkische-Schweiz-Marathon und autofreier Sonntag
auf der B 470 am 14. September 2003

Am Kirchweihsonntag ist in Ebermannstadt der diesjährige
Start zum Fränkische-Schweiz-Marathon. Das Rahmen-
programm zum autofreien Sonntag und FS-Marathon steht unter
dem Motto: „Romantisches Reisen durch die Fränkische
Schweiz".

Attraktive Veranstaltungen entlang der Strecke sollen die
Teilnehmer, Zuschauer, Wanderer, Radler, Spaziergänger, kurz
alle, die an diesem Tag unterwegs sind, begleiten.

Gastwirtschaften, Vereine und alle anderen, die zu diesem
Thema etwas beitragen möchten, sind angesprochen, ihre Ver-
anstaltung bis Mitte März an die Touristinformation, Bürgerhaus,
Bahnhofstraße 5, Tel. 09194/506-40 zu melden.

_ _ _ _ _ _

Kindergarten St. Nikolaus, Kirchenweg 9
Liebe Eltern, liebe Mitbürger!

Für unsere tägliche Kindergartenarbeit benötigen wir abge-
legte, einfarbige Herrenhemden, die wir als Maler- und Klebe-
kittel verwenden.

Für Aktionen mit Kindern und Eltern während des
Kindergartenjahres sammeln wir Gläser mit Schraubverschluß
(Mengeninhalt des Glases 135 g, nicht größer).

Wegen der großen Nachfrage haben wir uns entschlossen,
ein weiteres Koch- und Backbuch aufzulegen, wenn genügend
neue Rezepte gesammelt werden. Haben Sie Rezepte, die bei
Ihren Gästen und Ihrer Familie Anklang gefunden haben? Sollte
dies der Fall sein, lassen Sie es uns bitte wissen.

Wir würden uns freuen, wenn Sie uns unterstützen und mit
uns Kontakt aufnehmen würden. Vielen Dank!

          gez. E. Metzner
_ _ _ _ _ _

Verschmutzung durch Hundekot

Im Bereich der Schulen und Kindergärten im Stadtgebiet
sowie entlang der Wege an der Wiesent ist im Winter die
Verschmutzung der öffentlichen Straßen und Wege durch Hunde-
kot besonders ärgerlich.

Wir bitten daher alle Hundehalter, beim Gassigehen mit ih-
ren Lieblingen darauf zu achten, dass diese ihr „Geschäft" dort
verrichten, wo es niemand stört.

Wenn dies nicht möglich ist, ist der Hundehalter für die Be-
seitigung der „Häufchen" verantwortlich! Dies sollte selbstver-
ständlich sein, da eine mit Hundehaufen übersäte Straße weder
ein schöner Anblick noch eine sehr hygienische Angelegenheit
ist, die vor allem im Bereich der Schulen und Kindergärten nicht
zu tolerieren ist.

Die Stadtkasse bietet für Hundehalter HUKO-Beutel für die
Entsorgung an. Wir würden uns freuen, wenn alle Hundebesit-
zer recht zahlreich davon Gebrauch machen würden. Bitte sor-
gen Sie dafür, dass unsere Stadt sauber, für die Menschen lebens-
und liebenswert bleibt!

Vielen Dank     Ihre Stadt Ebermannstadt

_ _ _ _ _ _

Jagdgenossenschaft Burggaillenreuth

Am Sonntag, den 16.03.2003, findet um 19.00 Uhr im Gast-
haus Wölfel, Windischgaillenreuth, eine nichtöffentliche Jagd-
genossenschaftsversammlung statt. Hierzu ergeht an alle Jagd-
genossen herzliche Einladung.

Tagesordnung:

1. Begrüßung und Tätigkeitsbericht des Jagdvorstehers
2. Kassenbericht
3. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung der Vorstandschaft
4. Verwendung des Jagdpachterlöses
5. Sonstiges

Anträge sind mindestens 1 Woche vor der Jagd-
genossenschaftsversammlung schriftlich beim 1. Jagdvorsteher
einzureichen.

  gez. Müller, Jagdvorsteher
_ _ _ _ _ _

Jahreshauptversammlung der Jagdgenossenschaft
 Ebermannstadt IV - Gasseldorf

Am Samstag, den 22. März 2003 findet um 19.00 Uhr im
Saal des Gemeindehauses Gasseldorf die diesjährige nichtöf-
fentliche Jahreshauptversammlung der Jagdgenossenschaft
Gasseldorf statt. Hierzu ergeht herzliche Einladung.

Tagesordnung:

1. Eröffnung, Begrüßung und Bericht des Jagdvorstehers
2. Verlesen und Genehmigung des letztjährigen Protokolls
3. Kassenbericht und Bericht der Rechnungsprüfer
4. Entlastung des Jagdvorstandes und des Kassenführers
5. Beschluss über die Verwendung des Jagdschillings
6. Neuverpachtung des Jagdreviers
    Ebermannstadt IV - Gasseldorf
    a) Beschluß über die Art der Verpachtung
    b) Beschluß über den Abschluß eines Pachtvertrages
7. Wünsche und Anträge

Nach Abschluß des offiziellen Teils der Versammlung wird
ein „Jagdessen" gegeben.

H i n w e i s :  Nach § 3 der Satzung der Jagdgenossenschaft sind
die Jagdgenossen vor Ausübung ihrer Mitgliedsrechte verpflichtet,
Veränderungen im Grundstückseigentum unter Vorlage eines Grund-
buchauszuges der Jagdgenossenschaft nachzuweisen.

        gez. Simon Weidinger, Jagdvorsteher

_ _ _ _ _ _

Jagdgenossenschaft Gößweinstein VII - Morschreuth
Jahreshauptversammlung

Am Samstag, den 22. März 2003 findet um 19.45 Uhr im
Gasthaus Roppelt, Morschreuth, unsere nichtöffentliche Jahres-
hauptversammlung mit Jahresessen statt. Hierzu ergeht an alle
Jagdgenossen herzliche Einladung.

Tagesordnung:

1. Begrüßung und Rechenschaftsbericht des Vorstandes
2. Verlesung des Protokolls der letzten Versammlung
3. Bericht des Kassiers
4. Entlastung des Kassiers und der Vorstandschaft
5. Verwendung des Jagdpachtschillings
6. Maschinenverleih
7. Wünsche und Anträge

    gez. Hans Müller, Jagdvorsteher

_ _ _ _ _ _

Jagdgenossenschaft Ebermannstadt 5 / Niedermirsberg
Jahreshauptversammlung 2003

Am Freitag, dem 28. März 2003, findet um 19.30 Uhr im
Gasthaus Brehm die nichtöffentliche Jahreshauptversammlung
der Jagdgenossenschaft Niedermirsberg statt.

Tagesordnung:

1. Begrüßung durch den Jagdvorsteher
2. Bericht des Schriftführers
3. Kassenbericht
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4. Entlastung der Vorstandschaft
5. Verwendung des Jagdschillings
6. Wünsche und Anträge
7. Neuwahl eines Beisitzers

Änderungen in den Eigentumsverhältnissen sind bis 21. März
2003 unter Vorlage des Grundbuchauszuges beim Jagdvorsteher
geltend zu machen.

 gez. Herbert Donius, Jagdvorsteher

_ _ _ _ _ _

Bekanntmachung und Ladung

Die Eigentümer und Erbbauberechtigten von Grundstücken
im Verfahrensgebiet bzw. ihre gesetzlichen Vertreter und Bevoll-
mächtigten werden hiermit zu einer

Teilnehmerversammlung
eingeladen.

Versammlungsort: Feuerwehrhaus Burggaillenreuth
Versammlungszeit: Donnerstag, 6. März 2003 um 19.00 Uhr
Tagesordnung: 1. Vorstellung des Konzeptes der

ökologischen Flurentwicklung
Burggaillenreuth II
2. Sonstiges

Bamberg, den 14.2.2003
Der stellvertretende Vorsitzende
des Vorstandes der Teilnehmer-
gemeinschaft Burggaillenreuth II
gez. Saueressig, Techn. Amtmann

_ _ _ _ _ _

Verfahren Niedermirsberg
Bekanntmachung und Ladung

Die Eigentümer und Erbbauberechtigten von Grundstücken
im Verfahrensgebiet bzw. ihre gesetzlichen Vertreter und Bevoll-
mächtigten werden hiermit zu einer

Teilnehmerversammlung
eingeladen.

Versammlungstermin: Donnerstag, 3. April 2003, 19.30 Uhr
Versammlungsort: Gasthof Brehm, Niedermirsberg
Tagesordnung: 1. Information zum Stand des Verfahrens

2. Information zur Abmarkung und
    Vermessung

Bamberg, den 10.2.2003
gez. Walter Nüßlein,
Der Vorsitzende des Vorstandes
der Teilnehmergemeinschaft
Niedermirsberg

_ _ _ _ _ _

Hasenbergzentrum, Mittelschulweg 11, 91320 Ebermannstadt

Bücher lassen so vieles mit sich geschehen; sie lassen sich
als Sitzunterlage benutzen, auf dem Kopf balancieren, als Blatt-
presse hernehmen, von Mäusen zernagen, aus dem Regal neh-
men, in den Reißwolf stecken, andern auf den Kopf hauen, in
den Rucksack stecken. In der Stadtbücherei St. Nikolaus kann
man sie allerdings nur ausleihen, um sie zu lesen und wieder
zurückzubringen. Dazu laden wir alle herzlich ein.

Besonders weisen wir hin auf unsere Bücher zur Erstkommuni-
on, Fastenzeit, Frühling und Ostern sowie zum Thema Garten.
Am Faschingsdienstag, 4. März, ist die Bücherei geschlossen.

Der Seniorenbus fährt am Dienstag, 11. März um 15.00
Uhr vom Seniorenzentrum zur Bücherei und wieder zurück.
Öffnungszeiten: Dienstag 15-18 Uhr, Donnerstag 15-19 Uhr.

GEMEINDE UNTERLEINLEITER

Dienstag 18.00 –19.30 Uhr u. Freitag 17.00 –18.30 Uhr
Sprechzeiten des Bürgermeisters:

Sprechzeiten der Verwaltungsgemeinschaft:
Mittwoch von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Telefon 95 30
und 79 67 51www.unterleinleiter.de

E-Mail: info@unterleinleiter.de

Sprechzeiten des Bürgermeisters

Am Faschingsdienstag, den 04. März 2003 finden keine
Sprechstunden des Bürgermeisters statt.

Um Beachtung wird gebeten.

_ _ _ _ _ _

Sitzungsdienst

Die nächste Gemeinderatssitzung in Unterleinleiter findet
am Dienstag, den 18.03.2003 statt.

Wir bitten, Baupläne mindestens 1 Woche vor einer
Gemeinderatssitzung im Rathaus Unterleinleiter oder bei der
VG in Ebermannstadt einzureichen, da nur so eine rechtzeitige
Behandlung durch den Gemeinderat gewährleistet ist.

_ _ _ _ _ _

Müllabfuhr

Die nächsten Abholtermine sind:

03.03. Restmüll/Single und Biomüll
17.03. Restmüll und Biomüll
31.03. Restmüll/Single und Biomüll.

Um eine ordnungsgemäße Entleerung zu gewährleisten, sind
die Mülleimer pünktlich ab 6.00 Uhr morgens bereitzustellen.

_ _ _ _ _ _

Sperrmüllabfuhr

Der Sperrmüll wird in Unterleinleiter und in Dürrbrunn am
Montag, den 24. März 2003 abgeholt.

Das Sperrgut ist ab 6.00 Uhr morgens in gebündelter Form
am Straßenrand bereitzustellen.

Weitere Informationen dazu erhalten Sie unter der Rubrik
„Stadt Ebermannstadt” in diesem Mitteilungsblatt.

_ _ _ _ _ _

Vorschau Problemmüllsammlung

Die nächste Problemmüllsammlung in Unterleinleiter findet
am Donnerstag, den 03. 04.2003 von 16.00 Uhr bis 17.00 Uhr
beim Rathaus Unterleinleiter, Bahnhofstraße 8 statt.

_ _ _ _ _ _

Sprechstunde der Seniorenbeauftragten

Am Altennachmittag der Gemeinde am 05. Januar 2003
wurde die Einrichtung einer Senioren-Sprechstunde bekannt-
gegeben. Jeweils am 1. Mittwoch eines Monats (ertstmalig am
05. März von 14.00–15.00 Uhr) ist die Seniorenbeauftragte Frau
Gertrud Gade im Gemeindeamt erreichbar.

Wir würden uns freuen, wenn von dieser Einrichtung Ge-
brauch gemacht würde.

_ _ _ _ _ _
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Schuleinschreibung für das Schuljahr 2003/2004
Volksschule Unterleinleiter

Am Freitag, den 28. März 2003, um 8.00 Uhr, wird im Schul-
haus Unterleinleiter die Einschreibung vorgenommen (Ende ca.
9.30 Uhr).

Alle Kinder, aus dem Gemeindebereich Unterleinleiter, die
bis zum 30. Juni 2003 das sechste Lebensjahr vollenden, müs-
sen angemeldet und persönlich vorgestellt werden.

Kinder, die in den Monaten Juli/August/September sechs
Jahre alt werden, können auf Antrag der Eltern aufgenommen
werden.

Kinder, die zwischen dem 1. Oktober und 31. Dezember 1997
geboren sind, können zur vorzeitigen Einschulung angemeldet
werden. Darüber hinaus können Kinder, die nach dem 31. De-
zember 1997 geboren sind und bis zum 30. Juni 2004 sechs
Jahre alt werden zur vorzeitigen Einschulung angemeldet wer-
den, jedoch ist hier ein schulpsychologisches Gutachten erfor-
derlich.

Dabei ist die Geburtsurkunde oder das Familienstammbuch
und – soweit Sie alleinerziehend sind – die Sorgeberechtigungs-
bescheinigung sowie die Bescheinigung des Gesundheitsam-
tes vorzulegen.

Zur Klärung von Fragen oder bei Problemen mit dem vorge-
gebenen Termin wenden Sie sich bitte an die Schulleitung (Tel.:
0 91 94 / 56 62).

_ _ _ _ _ _

Jagdgenossenschaft Unterleinleiter

Am Freitag, den 07. März 2003, um 19.30 Uhrt findet im
Schützenhaus in Unterleinleiter eine nichtöffentliche Jagd-
genossenschaftsversammlung statt. Hierzu sind alle Jagd-
genossen herzlich eingeladen.

Tagesordnung:

1. Begrüßung
2. Bericht des Schriftführers zum Protokoll vom 01.03.02
3. Bericht des Jagdvorstehers
4. Kassenbericht
5. Kassenprüfbericht und Entlastung
6. Verwendung des Jagdpachtschillings
7. Wünsche und Anträge.

Im Anschluß an die Jahreshauptversammlung laden unsere
Jäger zum gemeinsamen Wildessen ein.

        gez. J. Wunder, Jagdvorsteher

_ _ _ _ _ _

Jagdgenossenschaft Dürrbrunn

Am Freitag, den 21. März 2003 findet um 20.00 Uhr im Gast-
haus Eberlein, Dürrbrunn die nichtöffentliche Jahreshauptver-
sammlung statt.

Tagesordnung:

1. Begrüßung und Bericht des Jagdvorstehers
2. Bericht des Schriftführers
3. Kassenbericht
4. Entlastung der Vorstandschaft
5. Verwendung des Jagdpachtschillings
6. Wünsche und Anträge.

Alle Jagdgenossen sind herzlich eingeladen!

 gez. Michael Ochs, Jagdvorsteher

_ _ _ _ _ _

Katholische Jugend Ebermannstadt

Am Faschingssonntag, den 2. März veranstaltet die Katholi-
sche Jugend in Ebermannstadt eine öffentliche Faschingsfeier
unter dem Motto: „Aprés Ski mit Hüttengaudi” mit einer großen
Bandbreite an Musikrichtungen. Für alle Faschingsfreunde soll
dies die Möglichkeit sein, nach dem alljährlichen Faschingsum-
zug am Nachmittag, diesen närrischen Tag am Abend ausklin-
gen zu lassen.

Die Feier beginnt um 20.00 Uhr in der Reithalle an der
Feuersteinstraße; Einlass ist ab 19.30 Uhr. Der Eintrittspreis be-
trägt 2,00 ¤, wobei Verkleidete eine Ermäßigung von 50 Cent
erhalten. Auflegen werden die bereits vom Großevent „play-and-
rock” bekannten „DJ's on Mars”, sowie special guest „DJ Dr.
ANK”! Außerdem sind die Mixer von „rent a shake” auf der Piste,
um angesagte Cocktails als Alternative zu üblichen Partydrinks
zu shaken.

Voraussetzung für eine ausgelassene Feier in unserer „Ski-
hütte” ist EUER Kommen in Partystimmung und wenn möglich in
fantasievoller Verkleidung. Auch jüngere Gäste sind herzlich ein-
geladen diese Jugendveranstaltung zu besuchen!

_ _ _ _ _ _

Weltgebetstag – „Heiliger Geist, erfülle uns.”

Unter dieses Thema haben die Frauen im Libanon den dies-
jährigen Weltgebetstag gestellt. Sie laden uns ein, gemeinsam
mit ihnen und mit Frauen auf der ganzen Welt zu beten. Auch bei
uns bereiten Frauen beider Kirchen den ökumenischen Gottes-
dienst vor und laden herzlich ein, am Freitag, 7. März 2003, um
19.30 Uhr in die kath. Stadtpfarrkirche St. Nikolaus zu kommen.

Zu dieser Gebetsstunde sind auch Männer herzlich willkom-
men. Anschließend lassen wir den Abend im Pfarrzentrum bei
Tee und Gebäck ausklingen.

_ _ _ _ _ _

Altkleidersammlung der Pfarrgemeinde St. Nikolaus
zur Unterstützung der Organisation Chance Eine Welt

Chance Eine Welt ist eine Kooperation von aktion hoffnung
und missio münchen, die mit dieser Altkeidersammlung Missio-
Projekte fördern möchte. Eines dieser Projekte unterstützt zum
Beispiel Ordensfrauen der Presentation Sisters, Witwen und Aids-
Waisen in einer Diözese in Malawi zu betreuen. Mit Ihrer Spen-
de können Sie den Schwestern helfen, das Überleben der Men-
schen zu sichern.

Informationsbroschüren und Sammelsäcke sind in den Kir-
chen der Pfarrgemeinde oder im Pfarrbüro erhältlich. Es werden
aber auch andere Plastiksäcke angenommen. Außerdem wird
diese Aktion in den Gottesdiensten verkündet.

Die Säcke können am 14. März und am 15. März 2003 bis 12.00
Uhr vormittags im Garagenhof des Pfarramtes in Ebermannstadt
abgegeben werden. Wir freuen uns über jede Spende!

Hans Hübner, Pfarrer

_ _ _ _ _ _

Pfarrei St. Stefan Moggast
Einkehrtag der Senioren

Alle Senioren der Pfarrei St. Stefan Moggast und St. Erhard
Wichsenstein sind herzlich eingeladen am Mittwoch, 12. März
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2003, zu einem Einkehrtag im Exerzitienhaus der
Franziskusschwestern in Gößweinstein. Beginn ist um 9.30 Uhr,
Ende ca. 16.30 Uhr. Der Tag steht unter dem Motto: „Genießen
statt zu konsumieren.” Infos und Anmeldung bei Marlies Buch-
drucker, Tel.: 09242/462.

Vortragsabend

Die katholische Erwachsenenbildung der Pfarrei Moggast
lädt ein zu einem Vortragsabend am Freitag, 28. März 2003, um
19.45 Uhr im Golfclub Messingschlager in Kanndorf. Zum The-
ma „Der Ruf nach Sterbehilfe - worum es in der Euthanasie-
Debatte geht” informiert Thomas Leimbach aus Bamberg.

_ _ _ _ _ _

ProChrist 2003

Der Trägerkreis ProChrist aus Christen verschiedener Frei-
kirchen und Kirchen überträgt auch für Ebermannstadt die größ-
te christliche Veranstaltung der Welt. Aus der Hauptveranstaltung
in Essen wird diese Aktion an jedem Abend in 1300 Orte in
Europa übertragen - vom 16.–23. März um 19.30 Uhr im BRK-
Haus, Kalkwerk 7. Infotelefon: 09194/796545.

ProChrist für Kids

Hier bist du richtig! – ProChrist 2003 für Kinder am Samstag,
15. März 2003 von 14.00 Uhr bis 16.15 Uhr im BRK-Heim Eber-
mannstadt.

ProChrist für Kids – was ist denn das?

Eine Mega-Party für Kids im Alter zwischen 6 und 11 Jah-
ren. Wie bei ProChrist für Erwachsene spielt dabei ebenfalls
eine Großleinwand eine Rolle. Action, Songs und ein attraktives
Kinderprogramm werden von Essen aus direkt nach Ebermann-
stadt übertragen.

Zum Inhalt wollen wir noch nicht zu viel verraten, deshalb
hier nur ein paar Stichworte: Ein Bauwagen kommt vor, ein mo-
biles Detektivbüro recherchiert und löst Probleme, der virtuelle
Joe Max aus dem Internet erscheint und bietet seine Hilfe an,
viel Musik mit Daniel Kallauch....

Vor der großen Übertragung auf Großleinwand gibt es bereits
ein buntes Aktionsprogramm für alle Kinder, wo jeder etwas nach
seinen Interessen findet – bis es heißt: „so und jetzt schalten wir
mal den großen Fernseher ein”! Herzliche Einladung zu dieser
ganz besonderen Mega-Party für Kids!

Veranstalter: Trägerkreis ProChrist & CVJM Ebermannstadt.
Für Rückfragen: Fam. Brinkers – Tel. 796545 oder Fam. Camp-
bell – Tel. 5437.

Die närrische Wühlkiste war ein großer Erfolg!

Der erste Bazar für Faschingskostüme des Integrativen Kin-
dergartens Ebermannstadt war ein voller Erfolg. Für Groß und
Klein waren gebrauchte Kostüme zu sehr günstigen Preisen an-
geboten. Ob Prinzessin, Zauberer, Cowboy oder Pokemon-Fi-
gur, für jeden Geschmack war etwas dabei. Dazu gab es Tier-
masken in allen Variationen.

Für das leibliche Wohl war dank der Spendenbereitschaft
der Metzgerei Schatz und der Bäckerei Wirth und Detzel ebenfalls
gesorgt.

Die zahlreichen Gäste konnten bei Kaffee und Kuchen ge-
mütlich das für sie passende Faschingskostüm aussuchen. Das
Kaufinteresse war so groß, dass für die Zukunft jährlich die När-
rische Wühlkiste mit erweitertem Angebot geplant ist.

Wir möchten uns auf diesem Weg noch einmal ganz herz-
lich bei allen Helfern und Spendern für Ihr Engagement be-
danken.

  Integrativer Kindergarten Ebermannstadt

_ _ _ _ _ _

Senioren-Vertretung (SeVe) Ebermannstadt

Sehr geehrte Seniorinnen, sehr geehrte Senioren,
sehr geehrte derzeitige oder spätere Früh-Ruheständler,

Die SeVe – vertreten durch die Seniorenbeauftragten der
Stadt Ebermannstadt Frau Christel Sieburg, Tel. 09194/4051 und
Herrn Manfred Kähler, Tel. 09194/9396 wendet sich an Sie aber
auch an die unmittelbar betroffenen Eltern und Großeltern mit
der dringenden Bitte um Unterstützung als ehrenamtliche „Schul-
weghelfer” zum Schutz auch Ihrer Kinder bzw. Enkelkinder auf
dem z. Teil gefährlichen Weg zur oder von der Schule, besonders
an den Kreuzungen der Hauptstraßen.

Trotz vorhandender, ampelgesicherter Übergänge sind die
Kleinsten (Erstklässler) gefährdet, wenn z. B. ältere aber undis-
ziplinierte Mitschüler auch bei „ROT” die Straße queren und durch
ihr schlechtes Beispiel den kindlichen „Nachahmeffekt” auslö-
sen. Das sollen und müssen die ehrenamtlichen „Schülerlot-
sen” bzw. die erwachsenen „Schulweghelfer” durch ihre Prä-
senz verhindern. Aber auch durch Warnen der kleinen und Be-
lehren der größeren Schüler vor den Gefahren!

Wo also sind die
– älteren, verantwortungsbereiten Mitschülerinnen und Mit-

schüler der oberen Klassen,
– vorrangig Verantwortung tragenden Eltern bzw. verantwor-

tungswilligen Großeltern,
– ehrenamtlichen, wechselseitigen Nachbarschaftshilfen usw.

welche die SeVe bei der – aus der momentanen Not heraus
entstandenen Aufgabe – personell so weit unterstützen könn-
ten, dass gemeinsam ein flexibler und für alle Helfer erträgli-
cher „Einsatzplan” gestaltet werden kann?

Wenn sich nunmehr Schüler und Schülerinnen, in Abstim-
mung mit ihren Lehrern, sowie Schulleitungen, die sich verant-
wortlich fühlenden Eltern und Großeltern, aber vielleicht auch
weitere Aktiv-Senioren bereit fänden, zum Schutz der Schulkin-
der soziale Verantwortung zu übernehmen, so bittet die SeVe
ganz herzlich um entsprechende Kontaktaufnahme, um weitere
Details besprechen zu können. Bitte machen Sie auch Werbung
für unser Anliegen!

Nebenbei: Auch die regionale Deutsche Verkehrswacht
sowie unsere örtliche Polizei-Inspektion wäre für eine weitere
personelle Unterstützung aus dem obigen Personen sehr dank-
bar.

     gez. Manfred Kähler, Seniorensprecher

_ _ _ _ _ _

Clubfreunde Ebermannstadt

Faschingssonntag, 02.03.2003, 11.00 Uhr: Weißwurst-
frühstück im Gasthaus „Zum Bayerischen”.

Zu der monatlichen Mitgliederversammlung treffen wir uns
am Freitag, 14. März 2003 um 20.00 Uhr im Vereinslokal. Alle
Mitglieder sind dazu recht herzlich eingeladen.

_ _ _ _ _ _

KAB Ebermannstadt

Nochmals herzliche Einladung an alle zum Faschingsaus-
klang am Dienstag, 4. März 2003 verbunden mit einem Schlacht-
schüsselessen ab 12.00 Uhr (Metzgerei Sponsel, Wohlmuthshüll)
im Pfarrzentrum. Nachmittags Kaffee und Krapfen / Fränkische
Brotzeit.
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Die Vorstandschaft hat am Montag, 27. Januar 2003 folgen-
des weitere Programm erarbeitet:

Samstag, 15. März 2003: 40jähriges Jubiläum des Patenvereins
der KAB Dietfurt.

Mittwoch, 19. März 2003: Josefifeier: 18.30 Uhr Gottesdienst in
der Marienkapelle, verbunden mit der Weihe des neuen KAB
Banners, anschl. gemütliches Beisammensein im Pfarr-
zentrum.

Sonntag, 30. März 2003, 9.00 Uhr Einkehrtag im Pfarrzentrum
mit Pfarrer Thoma, Dankenfeld. Thema: Zeugen des Glau-
bens – gestalten der Bibel, Vorbilder aus dem AT und NT –
neu entdeckt. Gemeinsames Mittagessen – Ende gegen 16.00
Uhr mit einer Eucharistiefeier im Pfarrzentrum – Gäste sind
herzlich willkommen! Näheres und Anmeldung bei H.
Schlögl, Tel. 8329.

Freitag, 11. April 2003, 19.30 Uhr im Pfarrzentrum - Jahres-
hauptversammlung mit Neuwahlen: Ostermontag, 21.
April 2003 – Emmausgang mit der KAB Kirchehenbach nach
Weilersbach.

Donnerstag, 1. Mai 2003: 9.00 Uhr Gottesdienst in St. Martin
Forchheim, anschl. Kundgebung auf dem Rathausplatz
(1. Maiausflug in Planung).

Donnerstag, 5. Juni 2003 – 20.00 Uhr Pfarrzentrum - Das Jahr
der Bibel – Die Bibel 1. Teil von Fr. Dr. Andrea Friedrich.

19. bis 22. Juni 2003: 150jähriges Jubiläum der Schützenge-
sellschaft Ebermannstadt.

19. Juni Festkommers – 22. Juni 13.30 Uhr Festumzug.

Sonntag, 13. Juli – Fahrt zu den Luisenburgfestspielen für Kin-
der und Erwachsene „Das Dschungelbuch”. Beginn: 10.30
Uhr. Näheres und Anmeldung bei H. Schlögl, Tel. 8329. Ein-
ladung ergeht an alle!

Sonntag, 20. Juli 2003 – Pfarrfest

12. bis 14. September 2003 – Jahresausflug des KAB Bezirks-
verbandes Forchheim. Näheres wird rechtzeitig bekannt-
gegeben. Annmeldung bei Fr. Schneegans, Tel. 9497.

Samstag, 20. September – Halbtagesauflug der KAB Ebermann-
stadt. Abfahrt 12.00 Uhr – Ziel wird rechtzeitig bekannt-
gegeben.

Freitag, 10. Oktober 2003 – Die Bibel: Fortsetzung 2. Teil von
Präses Pfr. Hübner – 19.30 Uhr im Pfarrzentrum.

Freitag, 14. November 2003 – 19.30 Uhr Pfarrzentrum: Jüdi-
sches Leben in unserer Umgebung – Rektor Seitz, Pretzfeld

Sonntag, 14. Dezember 2003 – 15.00 Uhr Pfarrzentrum: „Ad-
vent heute”.

Zu jeder Zusammenkunft erfolgt gesonderte Einladung!

     Die Vorstandschaft
_ _ _ _ _ _

Arbeiterwohlfahrt (AWO) – Ortsverein Ebermannstadt

Am Mittwoch, dem 5. 3. findet wieder unser jährliches Herings-
essen (Aschermittwoch) im Schwanenbräu ab 17.00 Uhr statt.

Am Mittwoch, dem 12. 3., 19. 3. und 26. 3. treffen wir uns bei
Kaffee und Kuchen, Spiel und Unterhaltung ab 14.00 Uhr im
Bürgerhaus.

Zur diesjährigen Jahreshauptversammlung lädt der Vorstand
am Sonntag, dem 16. 3. um 15.00 Uhr ins Bürgerhaus ein. Um
zahlreiches Erscheinen wird gebeten.

Tagesordnung:

1. Begrüßung
2. Wahl einer Wahlkommission
3. Tätigkeitsbericht

4. Kassenbericht
5. Revisionsbericht
6. Aussprache zu den Berichten
7. Entlastung der bisherigen Vorstandschaft
8. Neuwahlen
9. Wünsche und Anträge.

_ _ _ _ _ _

Kulturkreis Ebermannstadt e.V. –
Volkshochschule der Stadt

Unser Angebot für März 2003

Vorträge jeweils donnerstags um 20.00 Uhr

06.03.2003: „Wie wir uns Italien träumen”. Der Golf von Neapel
–Tonbild im Überblendverfahren von Michael Wuttke, FT-Re-
dakteur, Forchheim. Festsaal der Klinik Fränkische Schweiz.

13.03.2003: August Macke und die Rheinischen Expressio-
nisten. Diavortrag (Einführungsvortrag zur Tagesexkursion
nach Tübingen am Sa. 29.03.). Klemens Wuttke, Kunstmaler
und Dozent, Nürnberg. Resengörgsaal.

20.03.2003: „Christian Morgenstern” von und mit Jan Burdinski.
Volksschule Grüner Saal, Eingang Hallenbad. Karten 8,00 ¤
(Schüler 4,00 ¤), Mitglieder 7,00 ¤. Kartenvorverkauf ab sofort
Stadtapotheke und Verkehrsamt im Bürgerhaus.

_ _ _ _ _ _

Landsmannschaft Schlesien –
Ortsverband Ebermannstadt

An alle Mitglieder, Freunde und Gönner ergeht hiermit herzliche
Einladung zur Teilnahme an folgenden Veranstaltungen:

Do., 06. März: Handarbeitsrunde im Bürgerhaus, Beginn 19.00
Uhr.

Do., 20. März: Handarbeitsrunde im Bürgerhaus, Beginn 19.00
Uhr.

Zu beiden Veranstaltungen unter dem Motto: „Wie's derrheme
woar”, sind Gäste – nicht nur weibliche – jederzeit herzlich
willkommen!

Mi., 26. März: Mitgliederversammlung mit „Häckerle-Essen” im
Gasthaus Schwan, Beginn 19.00 Uhr.

Bitte beachten:

1.) Wer von unseren Mitgliedern noch kein Jahres-
programm 2003 erhalten konnte, melde sich bitte bei den Ihnen
bekannten Vorstandsmitgliedern.

2.) Unser mehrmals gemachtes Angebot zur Abholung zu
unseren Veranstaltungen gilt nach wie vor! Ein rechtzeitiger An-
ruf genügt.

     gez. Manfred Kähler, stellv. Vorsitzender

_ _ _ _ _ _

TSV Ebermannstadt 1910 e.V.

Jahreshauptversammlung am Samstag, den 08. März 2003
um 20.00 Uhr im Sportheim

Tagesordnung:

1. Begrüßung und Eröffnung der Versammlung durch 1. Vorsit-
zenden

2. Bericht des 1. Vorsitzenden
3. Ehrungen
4. Verlesung des Protokolls der Jahreshauptversammlung 2002
5. Bericht des Schatzmeisters
6. Berichte der Abteilungsleiter
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7. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung der Vorstandschaft
8. Bestellung eines Wahlausschusses
9. Neuwahlen
10. Wünsche und Anträge
11. Schlusswort des neugewählten 1. Vorsitzenden

Der TSV Ebermannstadt lädt alle Mitglieder, zu dieser wich-
tigen Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen, herzlich ein.

 gez. Richard Beck, 1. Vorsitzender

_ _ _ _ _ _

Katholischer Frauenbund Ebermannstadt
Kunigundentag 2003

Für die Busfahrt zum Kunigundentag am Samstag, 8. März
2003, sind noch einige Plätze frei. Anmeldungen dazu nimmt
Frau Hedwig Glöckner, Telefon 1381 entgegen. Abfahrt: 7.10
Uhr in der Schulstaße.

_ _ _ _ _ _

Sparverein Gasthof Post

Einladung zum Schafkopfrennen am 09. März 2003 um
15.30 Uhr. Einsatz 7,– Euro.

1. Preis: 200,– Euro
2. Preis: 100,– Euro
und weitere schöne Preise.

     Die Vorstandschaft
_ _ _ _ _ _

VdK – Ortsverband Ebermannstadt

Alle Mitglieder und Freunde des VdK-Ortsverbandes Eber-
mannstadt sind herzlich eingeladen zum Kaffeenachmittag am
Donnerstag, 6.3.2003 um 14.30 Uhr im Café Bellini.

Vom  11.–14.3.2003 findet das Wochenseminar in der Fran-
ken-Akademie Schloß Schney unter dem Motto „Aggression und
Gewalt im Aufwind – sind die Medien an allem Schuld?” Das
Programm ist den Teilnehmern bereits zugegangen. Die Ab-
fahrtszeiten sind am Dienstag, 11.3.03 wie folgt vorgesehen:

8.15 Uhr Betriebshof Firma Klemm
8.20 Uhr Gasseldorf
8.25 Uhr Café „Milch und Zucker”
8.30 Uhr Betreutes Wohnen
8.50 Uhr Bahnhof Forchheim

Am Donnerstag, 27.3.2003 fahren wir zum Modehaus „Ad-
ler” mit folgenden Abfahrtszeiten:

13.15 Uhr Gasseldorf
13.20 Uhr Firma Klemm
13.25 Uhr Café „Milch und Zucker”.

Der Preis wird im Bus kassiert.

_ _ _ _ _ _

Mütterzentrum Ebermannstadt e.V.
Unsere Öffnungszeiten:

Montag 09.30–11.30 Uhr Spielgruppe
15.00–17.00 Uhr Spielgruppe
18.00–19.00 Uhr Rückbildungsgymnastik (Info:

Melitta Gelbhardt,
Tel. 09191-95246)

19.30–21.30 Uhr Geburtsvorbereitung (Info:
Melitta Gelbhardt)

Dienstag 09.30–11.30 Uhr Spielgruppe
15.00–17.00 Uhr Öffentl. Müttercafé
17.00–19.30 Uhr Autogenes Training für Kinder

und Erwachsene

Mittwoch 09.00–11.00 Uhr Spielgruppe
15.00–17.00 Uhr Spielgruppe
09.00,10.00 Uhr Musikgarten (Info C. Grüßel, Tel.
15.00 u. 16.00 Uhr 09194/5985)

Donnerstag 09.30–11.30 Uhr Spielgruppe
15.00–17.00 Uhr Spielgruppe

Freitag 09.30–11.30 Uhr Spielgruppe

NEU NEU NEU NEU NEU NEU NEU NEU

Möchten Sie einmal ohne Ihr Kleinkind (0–4 Jahre) zum Ein-
kaufen, zum Arzt, zum Friseur .... gehen? Wenn ja, wir betreuen
gerne Ihr Kind in dieser Zeit in den Räumen des Mütterzentrums.
Betreuung findet statt ab 18. März 2003 jeweils dienstags zwi-
schen 8.00 und 12.00 Uhr. Unkostenbeitrag 2 ¤ pro Stunde und
Kind. Infos bei Gerlinde Wagner, Tel. 09194/5951.

Frau Martina Keilholz-Zirkel (Tel. 09190/997513) bietet har-
monische Babymassage an. Termin nach Absprache.

Autogenes Training für Erwachsene und Kinder. Info und
Anmeldung bei Helene Rösner, Tel. 09502/8034.

Nächste Mitgliederversammlung und Stammtisch siehe Aus-
hang Müze.

Alle interessierten Mütter, Väter oder Großmütter/väter sind
mit ihren Kindern herzlich eingeladen mitzumachen. Alle Ver-
anstaltungen finden im Mütterzentrum Ebermannstadt, Mittel-
schulweg 11 (Eingang Stadtbücherei) statt.

Auskünfte bei Silvia Matlok, Tel. 09194/794420 oder Clau-
dia Nützel, Tel. 09194/7685-0.

_ _ _ _ _ _

Fränkische-Schweiz-Verein –
Ortsgruppe Ebermannstadt

Wir laden zu folgenden Veranstaltungen im Monat März ein:

Donnerstag, 13. März, 13.30 Uhr:
Vom Lindesberg zur Sternwarte (Lange Meile). Halbtages-
wanderung, ebene Strecke, Einkehr. Treffpunkt: Parkplatz
Oberes Tor (gegenüber Aldi). Wanderführer: Sepp Herrmann.

Samstag, 15. März, 9.00 Uhr:
Aktion „Saubere Landschaft”. Treffpunkt: 9.00 Uhr am Rat-
haus. 12.30 Uhr Imbiss im Pfarrsaal (über der Volksbank).
Handschuhe mitbringen! Ersatztermin bei schlechtem Wet-
ter: Sa., 22.3.

Mittwoch, 26. März und Freitag, 28. März, 14.00–17.00 Uhr:
Ostereierbemalen für Kinder in der Malschule in Morschreuth.
Kursleiterin: Frau Strigl. Anmeldung bis 22. 3. bei Weisel. Es
sind noch einige Plätze frei. Die Kinder werden zur Malschule
gebracht.

Wichtiger Termin:

Anmeldeschluss für die erste Radtour von Passau nach
Wien vom Sa., 14. bis So., 22. Juni ist Montag, der 31. März. Es
sind nur noch wenige Plätze frei. Infos unter Tel. 4128.

Auch Nichtmitglieder sind bei allen unseren Veranstaltun-
gen herzlich willkommen.

      gez. Dr. H. Weisel
_ _ _ _ _ _

Reservistenkameradschaft Ebermannstadt

Am Donnerstag, 13. März findet um 20.00 Uhr im Gasthof
„Zur Post” die Monatsversammlung mit traditionellem Herings-
essen statt. Auf der Tagesordnung steht nochmals die Vorberei-
tung der Militärpatrouille für den Kreis Oberfranken-West, wel-
che die Reservistenkameradschaft Ebermannstadt am 26. April
2003 anläßlich ihres 40jährigen Jubiläums durchführen wird.

Der Vorstand bittet deshalb um zahlreiches Erscheinen.

gez. Der Schriftführer
_ _ _ _ _ _



MittVGEbs 01.03.03– 68 –

Caritas-Sozialstation Ebermannstadt

Vertragspartner der Pflegekassen, Häusliche Krankenpflege
und Pflegeberatung, Pflegeeinsatz bei Bezug von Pflegegeld,

Ambulante Ergotherapie. Bürozeiten: tägl. 8.00–16.00 Uhr,
Bahnhofstr. 5, 91320 Ebermannstadt, Tel. 09194/8305,

Fax: 09194/797272

Für Patienten, die von uns gepflegt werden, sind wir über
Handy  in dringenden Fällen Tag und Nacht erreichbar. Für den
Bereich Ebermannstadt, Tel.  0162/48 43 093 und für den Be-
reich Gößweinstein, Tel.  0162/66 35 413.

Ambulante Ergotherapie
Rehabilitationsmaßnahmen wie z.B. Mobilisation,

Selbsthilfetraining, Gedächtnistraining
 z.B. bei neurologischen

 oder chronischen Erkrankungen.
Wir erteilen gerne weitere Auskünfte.

Med. Fußpflege - Stomaberatung

Sonstige Angebote:

Gruppe für Menschen mit Körperbehinderung

Treffen einmal monatlich. Ansprechpartnerin: G. Schmuck,
Tel.: 09194/9518.

Gruppe für Menschen mit einer geistigen Behinderung und
ihren nichtbehinderten Freunden

(Glaube und Licht „Quelle”)
Treffen einmal monatlich. Ansprechpartnerin: Cornelia Keil-

holz, Pretzfeld, Tel. 09194/4819

Gruppe für junge Erwachsene und Kinder mit einer
geistigen Behinderung und ihren nichtbehinderten Freunden

(Glaube und Licht „Schöpfrad”)

Treffen einmal monatlich. Ansprechpartnerin: Annette Schüs-
sel, Hagenbach, Tel. 0911/789545, Privat: Tel. 09194/9695.

Seniorentanz und Gymnastik

Zeit: Gymnastik: jeden Montag, 9.00 Uhr – 10.15 Uhr.
Tanz: jeden 2. Montag im Monat jeweils 14.30 Uhr – 16.00 Uhr.

Ort: Ebermannstadt, Bürgerhaus.
Zeit: Bewegungsübungen: jeden Montag, 10.30–11.00 Uhr.
Ort: Seniorenzentrum, Café Bellini.

Während der Schulferien finden diese Veranstaltungen nicht
statt. Ansprechpatnerin: Elisabeth Ullrich, Ebermannstadt, Tel.:
09194/8278.

„Gemeinsam solo tanzen”
Für bewegungfreudige Menschen

Treffen zwei Mal monatlich im Atrium Klinik Fränk. Schweiz
Ebermannstadt. Termine: Mittwoch, 12.03.2003 und Mittwoch,
26.03.2003 von 18.15–19.30 Uhr. Vorkenntnisse sind nicht er-
forderlich und Zuschauer und Teilnehmer, vor allem aus der Kli-
nik sind erwünscht und herzlich willkommen. Auskunft Tel. 09194/
8278 oder 09194/8305.

Tanz als Meditation

Im Pfarrsaal der kath. Kirche Ebermannstadt findet am Freitag,
den 14.03.2003 von 18.00 bis 19.15 Uhr „Meditativer Tanz” statt. Das
nächste Treffen ist am 4. April 2003. Auskunft: Tel. 09194/8278.

Vergelt's Gott!

Die Caritas-Sozialstation Ebermannstadt bedankt sich ganz herz-
lich bei Herrn Nikolaus Beck in Ebermannstadt, der anlässlich seines
80. Geburtstages der Sozialstation eine großzügige Spende zukom-
men ließ. Die Geldspende fließt in das neue Projekt „Tagespflege Ca-
ritas-Sozialstation”.

_ _ _ _ _ _

TSV Ebermannstadt – Abt. Fussball

Jahreshauptversammlung am Freitag, den 14. März 2003
um 20.00 Uhr im Sportheim.

Tagesordnung:

1. Begrüßung und Eröffnung der Versammlung durch den
Abteilungleiter

2. Totengedenken
3. Verlesung des Protokolls der Jahreshauptversammlung vom

12.04.2002
4. Bericht des Abteilungsleiters
5. Kurzberichte der einzelnen Mannschaften
6. Bericht des Kassenverwalters
7. Entlastung der Abteilungsleitung
8. Wünsche und Anträge.

Anträge die in der Jahreshauptversammlung behandelt
werden sollen, müssen bis zum 7. März 2003 beim 1. Abteilungs-
leiter Ernst Schmeußer, Schubertstrasse 6, 91320 Ebermann-
stadt, schriftlich eingegangen sein.

Herzliche Einladung an alle Mitglieder.

   gez. Ernst Schmeußer, Abt. Leiter

_ _ _ _ _ _

SV Moggast 1974 e.V. - Mitgliederversammlung

Der SV Moggast lädt alle Mitglieder am 14. März 2003 um
19.30 Uhr zur Mitgliederversammlung ins Sportlerheim ein. Auf
der Tagesordnung stehen neben den Berichten der Vorstand-
schaft auch Ehrungen für 25jährige Mitgliedschaft im Verein und
Neuwahlen.

     gez. Angermeier, 1. Vorsitzender

_ _ _ _ _ _

Bund Naturschutz – Ortsgruppe Ebermannstadt

Der Bund Naturschutz lädt Interessierte und Mitglieder im
Monat März zu zwei Veranstaltungen ein:

1. Zu einer Wanderung am Sonntag,den 16. März durch den
Eibenwald bei Gößweinstein. Förster Bertram Stielper führt durch
den Naturwald „Wasserberg” und geht dabei besonders auf die
schützenswerte Eibe ein. Treffpunkt ist um 14.00 Uhr bei Gasthof
Stempfermühle im Wiesenttal. Anmeldung bis eine Woche vorher
bei E. Bittermann, Tel . 09196/326 oder in der Stadtapotheke
Ebermannstadt, Tel. 333. Die Wetterhotline, Tel. 0174/3005511
ist am Sonntag ab 12.00 Uhr geschaltet.

2. Zur örtlichen Hauptversammlung am Freitag, dem 28.
März um 20.00 Uhr im Gasthof Schwanenbräu. Folgende Ta-
gesordnung ist vorgesehen:

– Begrüßung
– Artenschutzbericht
– Filme China und Peru (Rainer Hahn)
– Kassenbericht
– Bericht zu örtlichen Themen
– Vorhaben im Jahr 2003
– Wünsche und Anträge.

Eine persönliche Einladung wird den Mitgliedern zuge-
schickt.

_ _ _ _ _ _

Junge Union Ebermannstadt

Am Freitag, 28. März 2003 findet um 18.30 Uhr bei den
Kaffeetanten in Ebermannstadt eine Versammlung der „Jun-
gen Union” statt. Dazu sind alle Mitglieder und Interessierte recht
herzlich eingeladen.

     Die Vorstandschaft
_ _ _ _ _ _
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FC-Bayern-Fanclub Niedermirsberg
Einladung zur Jahreshauptversammlung

Am Freitag, den 28.03.2003 um 19.30 Uhr findet im Feuer-
wehrhaus in Niedermirsberg die diesjährige Jahreshauptver-
sammlung des FC-Bayern-Fanclubs Niedermirsberg statt. Hierzu
sind alle Mitglieder herzlich eingeladen!

Tagesordnung:

1. Begrüßung durch den Vorstand
2. Bericht des Schriftführers
3. Bericht des Kassiers
4. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung der Vorstandschaft
5. Wünsche und Anträge.

     Die Vorstandschaft
_ _ _ _ _ _

Jahreshauptversammlung der Sportgemeinschaft
Gasseldorf

Die Jahreshauptversammlung der Sportgemeinschaft
Gasseldorf findet am 29. März 2003, um 19.30 Uhr im Sportler-
heim Gasseldorf statt.

Tagesordnung:

1. Begrüßung
2. Protokoll der letzten Jahreshauptversammlung
3. Kassenbericht
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Arbeitseinsätze am Sportgelände
6. Veranstaltungen 2003 und 2004
7. Wünsche und Anträge.

Die Vorstandschaft lädt alle Vereinsmitglieder recht herzlich
ein. Wir freuen uns besonders wenn viele Jugendliche kommen.
Für Speisen und Getränke wird gesorgt.

          Für die Vorstandschaft
          gez. Hermann Kronas

Veranstaltungen – Vorankündigung

Schafkopfrennen der Sportgemeinschaft Gasseldorf im Ge-
meindehaus Gasseldorf am 26. April 2003, Beginn: 19.30 Uhr.

1. Preis: 200,-- Euro
2. Preis: 100,-- Euro
3. Preis:   50,-- Euro

_ _ _ _ _ _

Schützengesellschaft Ebermannstadt
Vorankündigung:

Samstag, 12. April 2003, 19.30 Uhr im Schützenhaus –
Jubiläums-Schafkopfrennen 150 Jahre Schützengesellschaft
Ebermannstadt.

         gez. Die Vorstandschaft

Kath. Frauenbund Unterleinleiter

Es ergeht herzliche Einladung zum Weltgebetstag der Frau-
en am 07.03.2003 um 19.00 Uhr in der Evang. Kirche. Die
Gebetstexte wurden von Frauen aus dem Libanon zusammen-
gestellt und dieser Weltgebetstag steht unter dem Thema: „Hei-
liger Geist, erfülle uns”.

Ebenfalls ergeht herzliche Einladung zum Kunigundenfest in
Bamberg am 08.03.2003. Das Leitwort dieses Tages ist „Heil(ig)
werden – heute”. Abfahrt des Busses ist um 6.45 Uhr in Dürrbrunn
und anschließend in Unterleinleiter. Bitte melden Sie sich an.

Der Frauenbundkreuzweg findet am 21.03.2003 um 19.00
Uhr in der Kath. Pfarrkirche statt. Anschließend sind alle zum
Vortrag „Leben mit Krankheit – auch ein erfülltes Leben?”. Ref.:
Diakon Klaus Komp, ins Pfarrheim eingeladen.

Unsere diesjährige Informationsfahrt führt uns zur Wallfahrts-
kirche St. Maria Helferin der Christenheit in Bischwind. Ein Be-
such in der Gebäck-, Waffel- und Schaumkußfabrik „Süßer Wolf”
in Altenschönbach und ein Besuch in der Autobahnkirche in
Geiselwind stehen ebenfalls noch auf dem Programm.

Bitte melden Sie sich bis spätestens 10.04.2003 bei Frau
Dorsch oder Frau Diestler an. Der Fahrpreis beträgt 8 Euro. Ab-
fahrt wird ca. 13.00 Uhr sein.

        gez. Die Vorstandschaft
_ _ _ _ _ _

VdK Ortsverband Unterleinleiter Dürrbrunn

Wir laden die Mitglieder unseres Ortsverbandes für Sonn-
tag, den 9. März 2003 um 14.30 Uhr ins Sportheim zur diesjäh-
rigen Generalversammlung herzlich ein.

Tagesordnung:

1. Begrüßung durch den Ortsvorstand
2. Totenehrung
3. Tätigkeitsbericht
4. Kassenbericht
5. Informationen aus dem Kreisverband
6. Grußworte
7. Ehrungen
8. Vorstellung des Jahresprogramms 2003
9. Wünsche und Anträge.

     Die Vorstandschaft
_ _ _ _ _ _

Fränkische-Schweiz-Verein –
Ortsgruppe Unterleinleiter

Zur Jahreshauptversammlung am Freitag, den 28. März
2003 um 20.00 Uhr im Sportheim laden wir alle Mitglieder herz-
lich ein.

Tagesordnung:

1. Begrüßung durch den Vorsitzenden
2. Totengedenken
3. Protokoll der Jahreshauptversammlung 2002
4. Jahresbericht 2002
5. Bericht des Kassenverwalters
6. Bericht der Revisoren
7. Grußworte
8. Jahresprogramm 2003
9. Wünsche und Anträge.

         gez. Die Vorstandschaft
_ _ _ _ _ _

SpVgg Dürrbrunn-Unterleinleiter 1968 e.V.
Jahreshauptversammlung

Die SpVgg Dürrbrunn-Unterleinleiter lädt alle Mitglieder zur
Jahreshauptversammlung ganz herzlich ein. Die Versammlung
beginnt am 29. März 2003 um 20.00 Uhr im Sportheim in Unter-
leinleiter.

Die Tagesordnung beinhaltet folgende Punkte:
1. Begrüßung und Bericht des 1. Vorsitzenden
2. Bericht des Kassiers
3. Bericht über den Sportheimbetrieb
4. Bericht der Revisoren und Entlastung der Vorstandschaft
5. Berichte der Abteilungsleiter
6. Neuwahlen
7. Verschiedenes: Wünsche und Anträge.
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Eine gut besuchte Mitgliederversammlung ist sicherlich auch
für alle ehrenamtlichen Funktionäre die beste Motivation,
weiterhin für den Verein tätig zu sein. In diesem Sinne wird um
möglichst zahlreiches Erscheinen der Mitglieder gebeten.

Das weitere Faschingsprogramm
der SpVgg:

Das Highlight, ein wieder ausgesprochen erfolgreicher und
stimmungsgeladener Sportler-Faschingsball, ist leider schon
vorbei. Ein herzliches Dankeschön an die vielen Helfer in der
Organisation, im Service, und natürlich an alle aktiven Tänzer
und Schauspieler: die Auftritte waren wieder einsame Spitze!

Und so geht das bunte Faschingstreiben weiter:
� Am Sonntag, den 2. März, findet im Sportheim der Kinderfa-

sching statt.
� Am folgenden Tag ist eine Rosenmontags-Gaudi geplant,

ebenfalls im Sportheim
� Den Ausklang bildet am Faschingsdienstag der Weißwurst-

Frühschoppen.

Zu allen Faschingsveranstaltungen ist die gesamte Dorf-
bevölkerung herzlich eingeladen. Gäste sind selbstverständlich
immer willkommen!

         gez. Die Vorstandschaft
_ _ _ _ _ _

Hallo Theaterfreunde!

Die Bletsch'n Bühna ist wieder fleißig am Proben um Sie
„Liebe Theaterfreunde” wieder mit einem neuen Stück erfreu-
en zu dürfen.

Wir erwarten Sie am 04.04.2003 und 05.04.2003 um 20.00
Uhr und am 06.04.2003 um 19.00 Uhr in der Mehrzweckhalle in
Unterleinleiter. Es kommt zur Aufführung ein Schwank in 3 Akten
von Arno Boas mit dem Titel: „Mugg'nbatsch'n am Odlluuch”.

Achtung Neu: Platzreservierung
Vorverkauf: Raiffeisenbank Unterleinleiter,

Textil Winkler Ebermannstadt
Eintritt: Vorverkauf: 4,- ¤ ab 10.03.2003

Abendkasse: 5,- ¤.

Auf Ihren Besuch freut sich ganz herzlich

„Die Bletsch'n Bühna”

Zahnärztlicher Notfalldienst

Dienstbereit in der Praxis von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr und
18.00 bis 19.00 Uhr. In der übrigen Zeit telefonisch erreichbar.

01./02.03.2003 Dr. Herrmann Christine, Waischenfeld, Fischer-
gasse 4, Tel. 09202/611 u. 09206/418

03./04.03.2003 Dr. Lochner Ferdinand, Ebermannstadt, Haupt-
str. 5, Tel. 09194/9600

08./09.03.2003 Dr. Mensing Marcus, Wiesenthau, Hauptstr. 7,
Tel. 09191/796959

15./16.03.2003 Dr. Preller Marianne, Pretzfeld, Hauptstr. 25,
Tel. 09194/8469

22./23.03.2003 Dr. Märtin Margret, Ebermannstadt, Haupt-
str. 26, Tel. 09194/5600 u. 1270

29./30.03.2003 Dr. Miller Andreas, Kirchehrenbach, Straße zur
Ehrenbürg 1, Tel. 09191/96171

_ _ _ _ _ _

Zu verschenken

Folgender noch gebrauchsfähiger Gegenstand ist als Schen-
kung angeboten worden:

Ein emailliertes Ofenrohr
Interessenten können die Adresse des Schenkers im Rat-

haus, Zimmer Nr. 6, Tel. 506-13 erfragen.
_ _ _ _ _ _

Kreuzbund e.V. Ebermannstadt

Selbsthilfe und Helfergemeinschaft für Suchtkranke und
deren Angehörige, Mittelschulweg 11, 91320 Ebermannstadt;
Freitag: 18.00-20.00 Uhr, Leiter: Wolfgang Herion, Tel.: 09191/
15962, Mobil: 0170/2003160, Mittwoch: 19.00-20.30 Uhr,
Tel.: 09505/803390.

_ _ _ _ _ _

Beratung für psychisch Kranke

Die Beratung für psychisch Kranke findet am Dienstag, den
11.03.2003 und am Dienstag, den 25.03.2003 in Ebermannstadt
von 10.00 bis 12.00 Uhr statt. Anmeldung unter der Tel.-Nr. 09191/
65586 bei der „Insel” in Forchheim.

_ _ _ _ _ _

Pack mer's – Frühlingserwachen

Unter obigem Motto steht der verkaufsoffene Samstag im
Gebrauchtwarenhof Pack mer's am 01. März 2003 in der Zeit
von 09.00 bis 13.00 Uhr.

Für den Faschingsendspurt finden Sie bei Pack mer's sicher
noch die entsprechende Kleidung. Wir weisen darauf hin, dass
wir am Faschingsdienstag, den 04. März, ab 12.00 Uhr geschlos-
sen haben.

Öffnungszeiten: Mo.–Mi. 8.00–17.00 Uhr, Do. 8.00–18.00 Uhr,
Fr. 8.00–18.00 Uhr. Jeder erste Samstag im Monat 9.00–13.00 Uhr.

Pack mer's gGmbH, Bayreutherstr. 108, 91301 Forchheim,
Tel. 09191/640 880 oder 9776-0, Fax: 09191/977629, e-mail:
packmers@t-online.de

_ _ _ _ _ _

Bundeswehr – Zentrum für Nachwuchsgewinnung Süd
Neue Rufnummer der Wehrdienstberatung

Seit dem 01. Januar 2003 ist die Wehrdienstberatung in
Deutschland unter der einheitlichen Telefonnummer

0180 - 29 29 29 00

zu erreichen.

Egal wo Sie sich gerade befinden, Sie werden immer auto-
matisch zu dem regional zuständigen Wehrdienstberater ver-
bunden.

Ein Gespräch kostet lediglich soviel wie ein Ortsgespräch.

Dereser, StFw u. Wehrdienstberater
_ _ _ _ _ _

Kreisseniorenring Forchheim: PC-Treff 50+
Spaß mit Gleichgesinnten am Computer

jeden Mittwoch 14.00–16.00 Uhr, Hainbrunnenstr. 8, FO. Nä-
here Info: Herr Hofmann, Tel. 09194/4756; Frau Oberauer, Tel.
09191/975321 oder www.kreisseniorenring.de.

_ _ _ _ _ _
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Offene Behindertenarbeit (OBA)

Neu bei der Offenen Behindertenarbeit im Landkreis
Forchheim: Offener Freizeittreff

für Menschen mit und ohne Behinderung (ab 18 Jahre)

Geselligkeit, Kaffee, Schwatz, Spiel und gemeinsame Akti-
vitäten immer Dienstag 16.30–19.00 Uhr im Pfarrzentrum Ver-
klärung Christi in Forchheim.

Ansprechpartner für nähere Informationen und Anmeldung:
Thomas Neumann, Tel. 09191/6509-0 (Montag und Mittwoch,
13.00–16.00 Uhr; Freitag, 8.00–13.00 Uhr) oder Tel. 0170-
9638869; E-Mail: neumann@oba-forchheim.de

_ _ _ _ _ _

Caritasverband für den Landkreis Forchheim e.V.
Urlaub für Senioren

Auch ältere Menschen brauchen und gönnen sich Urlaub
vom Alltag. Vom Caritasverband für die Erzdiözese Bamberg e.V.
werden auch dieses Jahr unterschiedliche Angebote von Erho-
lungs- und Kurmaßnahmen für ältere Menschen organisiert.
Demnach können sich Senioren bereits jetzt für Gruppen-
maßnahmen, die in folgenden Erholungsorten stattfinden, an-
melden: Gößweinstein, Hünfeld/Rhön, Garmisch-Partenkirchen,
Kempten/Allgäu, Cham/Oberpfalz, Bad Bocklet oder Bad Steben.

Alle Teilnehmer fahren gemeinsam mit einem Bus zum Er-
holungsort und wieder zurück. Die Seniorengruppen werden von
erfahrenen Betreuerinnen, die beratend und helfend zur Seite
stehen, begleitet. Die Erholungsleiterin kümmert sich vor Ort um
organisatorische Fragen und macht Angebote zur Freizeitge-
staltung.

Auskunft und Anmeldung bei der Allgemeinen Sozialen
Beratungsstelle des Caritasverbandes für den Landkreis
Forchheim, Birkenfelderstraße 15, Telefon 09191/7072-27.

_ _ _ _ _ _

Staatliche Fachoberschule und Berufsoberschule
Bamberg

Anmeldung zum Eintritt in die Fachoberschule und die
Berufsoberschule für das Schuljahr 2003/2004

Anmeldungen zum Eintritt werden vom Sekretariat der Staat-
lichen Fachoberschule und Berufsoberschule Bamberg, Ohm-
straße 17, 96050 Bamberg, Telefon (0951) 9126-0, vom 10. bis
21. März 2003 montags bis donnerstags in der Zeit von 07.45
Uhr bis 16.00 Uhr und freitags von 07.45 Uhr bis 14.00 Uhr
entgegengenommen. Spätere Anmeldungen können nur berück-
sichtigt werden, wenn an der Schule noch Kapazitäten vorhan-
den sind.

I. FACHOBERSCHULE

(1) Voraussetzung für die Aufnahme in die Jahrgangsstufe 11 ist
ein mittlerer Schulabschluss sowie die Eignung für den Bil-
dungsgang (siehe gesondertes gelbes Infoblatt).

(2) Übersteigt in der Ausbildungsrichtung Sozialwesen die Zahl
der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze, so wird
ein Auswahlverfahren durchgeführt.

II. BERUFSOBERSCHULE
(1) In die Jahrgangsstufe 12 werden Bewerber aufgenommen,

die einen mittleren Schulabschluß und eine einschlägige be-
rufliche Vorbildung und die Eignung für den Bildungsgang
nachweisen können (siehe gesondertes grünes Infoblatt).

(2) In die Jahrgangsstufe 13 der Ausbildungsrichtungen Tech-
nik und Wirtschaft werden Bewerber aufgenommen, die eine
Fachhochschulreife (Fachabitur) und eine einschlägige be-
rufliche Vorbildung nachweisen können.

(3) In die Vorklasse werden Bewerber aufgenommen, die sich
auf den unmittelbaren Eintritt in die Jahrgangsstufe 12 vor-
bereiten wollen. Aufnahmeberechtigt sind Bewerber, die die
Bedingungen zum unmittelbaren Eintritt in die Jahrgangs-
stufe 12 erfüllen oder einen mittleren Schulabschluß nach-
weisen und sich im letzten Jahr der Berufsausbildung befin-
den.

(4) In die Vorstufe werden Bewerber aller Ausbildungsrichtungen
aufgenommen. Voraussetzung dafür ist das Zeugnis über den
qualifizierten beruflichen Bildungsabschluss (Quabi) oder das
Abschlusszeugnis der Berufsschule oder der Berufsfach-
schule jeweils mit der Verleihung des mittleren Schulab-
schlusses.

Wer eine erfolgreiche Berufsausbildung, jedoch keinen mitt-
leren Schulabschluss besitzt, wird in die Vorstufe aufgenom-
men, wenn er in einer Aufnahmeprüfung in den Fächern
Deutsch, Englisch und Mathematik einen Notendurchschnitt
von mindestens 3,7 erzielt, wobei keine Note schlechter als
4 sein darf. Bei erfolgreichem Abschluss der Vorstufe ermit-
telt das Jahreszeugnis den mittleren Schulabschluss.

Anmeldeformulare, aus denen zu erkennen ist, welche Un-
terlagen bei der Anmeldung vorzulegen sind, sind im Sekretari-
at der Schule erhältlich. Der Beratungslehrer steht Interessenten
jeweils  freitags von 12.00 Uhr bis 14.00 Uhr zur Verfügung (Durch-
wahl 0951/9126-107). Ein Tag der Offenen Tür mit speziellen
Informationen findet am 15. März 2003 von 09.00 bis 12.00 Uhr
in der Schule statt.

Bamberg,  im Januar 2003        gez. Der Direktor
_ _ _ _ _ _

BRK-Blutspendedienst
Blutreserven sind keine Selbstverständlichkeit!

In Zeiten des Wohlstandes ist man versucht zu glauben, daß
das gesundheitliche Wohlergehen ebenso selbstverständlich sei
wie das Materielle. Manchen Notfällen kann wohl mit Sparverträ-
gen oder Versicherungen vorgebeugt werden. Aber gilt das für
alle Widrigkeiten des Lebens, beispielsweise bei Krankheiten?

Denken wir doch nur einmal an die Tausende von Blutkon-
serven, die täglich gebraucht werden, um schwere Krankheiten
oder gar lebensgefährliche Verletzungen zu behandeln und hei-
len zu können.

Es dürfte kaum einen Ort geben, in dem nicht eine Familie
lebt, die einem unbekannten Blutspender für die Lebenser-
haltung eines Angehörigen zu danken hat.

Um die notwendige Zahl von Blutkonserven zu gewinnen,
ruft das Rote Kreuz flächendeckend in Bayern zum Blutspenden
auf. Es geht bei diesem Aufruf um das teuerste menschliche Gut:
Leben und Gesundheit!

Der Blutstpendedienst des BRK erwartet Sie am: Mittwoch,
19. März 2003 von 16.00–20.00 Uhr in EBERMANNSTADT
Volksschule/Grüner Saal, Schulstraße 10, Eingang am Hal-
lenbad.

_ _ _ _ _ _

Weisser Ring e.V.

Einladung zum Vortrag am 22. März 2003
 des Polizeipräsidenten für Oberfranken, Wolfgang Asprion

Thema: „Gewalt im Alltag – eine Herausforderung nur für
die Polizei? Beginn: 11.00 Uhr, Ort: Stadt Forchheim, Rathaus,
großer Saal.

Mit Ihrer Teilnahme dokumentieren Sie, daß es auch Ihnen
ein großes Anliegen ist Gewalt zu bekämpfen und den Opfern
von Gewalttaten zu helfen. Für zugedachte Spenden bedanke
ich mich im voraus. Opfer-/Info-Telefon: 0180/3-343434.
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Tag der Kriminalitätsopfer am 22.03.2003

Am 22. März ist wieder der „Tag der Kriminalitätsopfer”!
Dieser Tag wurde vor 11 Jahren vom WEISSEN RING e.V., der
größten deutschen Opferhilfsorganisation als Mahnzeichen ge-
gen das mangelnde Problembewußtsein der Gesellschaft für die
Belange der durch Kriminalität und Gewalt geschädigten Opfer
und ihrer Familien ins Leben gerufen.

An diesem Tag soll all jener Menschen gedacht werden, die
als Kriminalitätsopfer noch immer oft vergebens auf Solidarität
und Unterstützungsbereitschaft unseres Gemeinwesens hoffen.
Ein solches Zeichen der Verbundenheit gibt es auch in einigen
anderen europäischen Ländern, so u. a. in Schweden, wo Ker-
zen in den Fenstern an die Opfer erinnern.

Auch wir in Forchheim, Bamberg und im ganzen Landkreis
sollten alle ein Zeichen der Solidarität setzen und uns dieser
Aktion anschließen!

gez. Monika Vireth
Leiterin der Außenstellen Forchheim und Bamberg

_ _ _ _ _ _

Wir feiern: 50 Jahre Deutscher Kinderschutzbund
in Deutschland

Der Deutsche Kinderschutzbund ist mit 50.000 Mitgliedern
der größte Kinderschutzverband in Deutschland.

 Den Kreisverband Forchheim gibt es seit 1986. Er ist in
folgenden Bereichen tätig:

 Kinderbetreuung - Vorkindergartengruppen -
Hausaufgabenbetreuung - Mutter-Vater-Kind-Gruppe -

Elternkurs „ Starke Eltern - starke Kinder” - Familienhilfe -
Babysitterlisten - Babysitterkurs - Vorträge-

DKSB-Basteltreff- Second-Hand-Basare.

Aus Anlass „50 Jahre DKSB in Deutschland” lädt der
Forchheimer Verband ein zu einem „Tag der offenen Tür”, einem
Besuch des Oberbürgermeisters Franz Stumpf, einer magischen
Show mit Zauberer Thierry in der Volksbank Forchheim - Ein-
gang Apothekenstraße - (Eintritt: 1,- ¤ je Person), Hüpfburg, Preis-
rätsel und Glücksrad-Drehen mit tollen Gewinnen wie:

1 Fahrradhelm von „fahr Rad” am Marktplatz,
1 Gutschein über 50,- ¤ von OBI Baumarkt Forchheim,
1 Spielhaus vom HOBAUER Spielzeugmarkt,
Freikarten für den Schlosspark Thurn und weitere tolle Preise.

Aktionen:

ab 10.00 Uhr Infostand, Hüpfburg, Preisausschreiben, Buttons
gestalten

ab 15.30 Uhr Glücksrad
16-17 Uhr Zauberer + Lufballonskulpteur und Begrüßung

durch Oberbürgermeister Franz Stumpf

Für das leibliche Wohl: 1 Stück Kuchen + 1 Tasse Kaffee
oder Tee für nur 1,- Euro.

Feiern Sie mit und werfen den Coupon am 14. März 2003 in
unsere Box am Infostand auf dem Rathausplatz in Forchheim
oder senden ihn an folgende Adresse:

Deutscher Kinderschutzbund
Kreisverband Forchheim e.V.
Hauptstraße 23
91301 Forchheim

_ _ _ _ _ _

Tagesmutter – Eine Aufgabe für mich?

Informations- und Vorbereitungsseminar des
Kreisjugendamts Forchheim

Viele Frauen kehren während des Erziehungsurlaubs in ih-
ren Beruf zurück, sind alleinerziehend, machen eine Umschu-
lung oder sind noch in der Ausbildung. Sie suchen deshalb eine
geeignete Betreuungsmöglichkeit für ihr Kind.

Gerade für kleine Kinder (0–3 Jahre) ist die Pflege und Er-
ziehung durch eine Tagespflegeperson gut geeignet. Auch älte-
re Kinder, die zusätzlich zum Kindergarten oder ergänzend zur
Schule versorgt werden müssen, sind bei einer Tagesmutter gut
aufgehoben. Eine Tagesmutter ist bereit, eine fremdes Kind wäh-
rend der Arbeitszeit der Eltern liebevoll wie ein eigenes zu be-
treuen. Der Bedarf an Tagesmüttern steigt seit Jahren.

Dieses Informations- und Vorbereitungsseminar richtet sich
an alle Personen, die gerne Tagesmutter werden möchten oder
es bereits sind. Ausführliche Kenntnisse über diese Aufgabe
sollen an drei Abenden vermittelt werden:

Die Veranstaltungsreihe findet statt im Kreisjugendring
Forchheim, Löschwöhrdstraße 5 (Landwirtschaftliche Schule
neben der AOK), jeweils von 19.30 Uhr bis ca. 21.30 Uhr.

Dienstag, 25. März 2003: Voraussetzungen, Motivation, rechtli-
che Grundlagen

Dienstag, 1. April 2003: Bedeutung der Tagespflege für die ei-
gene Familie. Für die Famile des Tageskindes und für das
Tageskind, Eingewöhnungssituation (Film).

Dienstag, 8. April 2003: Beziehung Tagesmutter – Mutter. War-
um ein Pflegevertrag wichtig ist! Tagesmutter-Vermittlung beim
Jugendamt.

Da die Themen aufeinander aufbauen, ist der Besuch aller
drei Abende zu empfehlen. Ein Zertifikat über die Teilnahme
wird am dritten Abend ausgestellt.

Anmeldung und Informationen bei Frau Schulz, Tel. 09191/
86249.

EBERMANNSTADT

02.03 11.00 Clubfreunde Ebs – Weißwurstfrühstück im
Gasthaus „Zum Bayerischen”

02.03. 14.00 Faschingsumzug
04.03. 20.00 Elferrat – Faschingskehraus im Sonnensaal
04.03. Faschingsumzug in Gasseldorf, anschl. ge-

mütl. Beisammensein im GH
04.03. KAB – Schlachtschüsselessen – Metzgerei

Sponsel Wohlmuthshüll
05.03. 17.00 AWO Ebs - Heringsessen im Schwanenbräu
06.03. 20.00 Kulturkreis Ebs - „Wie wir uns Italien träu-

men” - Festsaal Klinik Fränk. Schweiz
06.03. VdK Ebs - Kaffeenachmittag



MittVGEbs 01.03.03– 73 –

06.03. 19.00 Landsmannschaft Schlesien - Handarbeits-
runde im Bürgerhaus

07.03. 19.30 Weltgebetstag in der Kath. Pfarrkirche
08.03. 20.00 TSV Ebs - Jahreshauptversammlung im

Sportheim
08.03.   7.10 Kath. Frauenbund - Busfahrt z. Kunigunden-

tag
09.03. 10.30 Jugendhaus Burg Feuerstein - Klezmerkon-

zert: Fialke
09.03. 15.30 Sparverein Gasthof Post - Schafkopfrennen
10.03. 18.00 Sudetendeutsche Landsmannschaft - Dia-

Vortrag von Chr. Rösch
11.-14.03. VdK Ebs - Seminartage auf Schloss Schney
12.03. 19.30 Landsmannschaft Schlesien - Vorstandssit-

zung im Gasthaus Sonne
13.03. 20.00 Kulturkreis Ebs - Diavortrag Klemens Wutt-

ke - Resenörgsaal
13.03. 13.30 Fränk.-Schweiz-Verein - Halbtagswande-

rung - Treffpunkt Parkplatz Oberes Tor
13.03. 20.00 Reservistenkameradschaft Ebs - Monatsver-

sammlung im Gasthof „Zur Post”
14.03. 19.30 SV Moggast - Mitgliedervers. im Sportlerheim
14.03. 20.00 Clubfreunde Ebs - Mitgliederversammlung

im Vereinslokal
15.03.   9.00 Fränk.-Schweiz-Verein - Aktion „Saubere

Landschaft” - Treffpunkt Rathaus
16.03. 14.00 Bund Naturschutz - Wanderung - Treffpunkt

Gasthof Stempfermühle
16.03. 15.00 AWO Ebs - Jahreshauptvers. im Bürgerhaus
16.03. 19.00 Jagdgenossenschaft Burggaillenreuth -

nichtöffentl. Jagdgenossenschaftsvers.
Gasth. Wölfel

17.-24.03. VdK Ebs - VdK-Bezirksreise nach „Malta”
19.03. 18.30 KAB Ebs - Josefifeier
20.03. 19.00 Landsmannschaft Schlesien - Handarbeits-

runde im Bürgerhaus
20.03. 20.00 Kulturkreis Ebs - „Christian Morgenstern” -

Grüner Saal Volksschule Ebs
21.03. 19.30 Bürgerverein Breitenbach - Generalversamml.
22.03. 19.00 Jagdgenossenschaft Gasseldorf - nichtöf-

fentl. Jahreshauptvers. im Gemeindehaus
22.03. 20.00 Sternwarte Feuerstein - Vortrag i. Bürgerhaus
26. u. 14.00 Fränk.-Schweiz-Verein - Ostereierbemalen
28.03.  f. Kinder - Malschule Morschreuth
26.03. 19.00 Landsmannschaft Schlesien - Mitglieder-

vers. u. Häckerle-Essen i. GH Schwan
27.03. VdK Ebs - Halbtagesfahrt zum „Adler”
27.03. 20.00 Kabarett mit Klaus  Karl Kraus im Sonnensaal
28.03. 20.00 Bund Naturschutz - Hauptversammlung im

Gasthof Schwanenbräu
28.03. 19.30 FC-Bayern-Fanclub Niedermirsberg - Jah-

reshauptvers. im Feuerwehrhaus
28.03. 19.30 Jagdgenossenschaft Niedermirsberg -

nichtöffentl. Jahreshauptvers. im GH Brehm
29.03. Schuleinschreibung Volksschule Ebs
30.03.   9.00 KAB Ebs - Einkehrtag im Pfarrzentrum

VORSCHAU:

06.04. Ostereiermarkt
09.05. 20.00 Kabarett mit Horst Buchholz im Gemeinde-

haus Gasseldorf
19.-22.06. 150-Jahrfeier der Schützengesellschaft

_ _ _ _ _ _

UNTERLEINLEITER

02.03. SpVgg - Kinderfasching im Sportheim
03.03. SpVgg - Rosenmontagsgaudi im Sportheim
04.03. SpVgg - Weißwurstfrühschoppen i. Sportheim
07.03. 19.00 Kath. Frauenbund - Weltgebetstag i. d.

Evang. Kirche
08.03. Kath. Frauenbund - Kunigundenfest i. Bamberg
08.03. 20.00 Wanderverein - Jahreshauptvers. im Schüt-

zenheim

09.03. 14.30 VdK - Generalversammlung im Sportheim
15.03. 15.00 Evang. Seniorennachmittag i. Gemeindehaus
21.03. 19.00 Kath. Frauenbund - Kreuzwegandacht i. d.

Kath. Pfarrkirche
28.03. 20.00 FSV - Jahreshauptversammlung, Sportheim
29.03. 20.00 SpVgg - Jahreshauptvers. im Sportheim

VORSCHAU:

04.04. 20.00 Bletsch'n Bühna - Vorführung i. d. Mehr-
zweckhalle Unterleinleiter

05.04. 20.00 Bletsch'n Bühna - Vorführung i. d. Mehr-
zweckhalle Unterleinleiter

06.04. 20.00 Bletsch'n Bühna - Vorführung i. d. Mehr-
zweckhalle Unterleinleiter

04.03. 14.00 Waldkindergarten Wiesenttal - Kinderfa-
sching Bürgerhaus Streitberg

22.03. 19.00 St. Matthäus-Kirche Hetzelsdorf - Marien-
lieder u. geistl. Gesänge d. Passionszeit f.
Mezzosopran und Orgel

_ _ _ _ _ _

Jahreshauptversammlung des
Wandervereins Unterleinleiter

Zur Jahreshauptversammlung am Samstag, den 6. März
2003 im Vereinslokal „Schützenhaus”, Beginn: 20.00 Uhr möch-
ten wir alle Mitglieder recht herzlich einladen.

Tagesordnung:

1. Begrüßung durch den 1. Vorstand
2. Totengedenken
3. Bericht des Schriftführers
4. Kassenbericht
5. Entlastung der Vorstandschaft
6. Wahl der Revisoren
7. Wünsche und Anträge
8. A u s f l u g  2003.

Anträge zur Jahreshauptversammlung müssen schriftlich bis
4. März 2003 an die Vorstandschaft eingereicht werden.

Wir bitten um zahlreiches Erscheinen.

      Die Vorstandschaft des Wandervereins

_ _ _ _ _ _


